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Warum werden die 
Kita- und Hortver-
träge aktuell digita-
lisiert? 
Herr Voigt: Die 
Umstellung auf 
rein digitale Be-
treuungsverträge 
bei Neuaufnahmen 
soll bis zum 01. 
Juni 2026 vollstän-
dig abgeschlossen 
sein. In der Rubrik 
Formularservice 
auf der Homepage 
der Stadt Naunhof 

(www.naunhof.de) wird eine Plattform 
eingerichtet, auf der nun zukünftig der 
Betreuungsvertrag zur jeweiligen Einrich-
tung aufgerufen und direkt online ausge-
füllt werden kann. 

Der ausgefüllte Vertrag wird dann au-
tomatisch an die jeweilige Einrichtung 
gesendet. Die Eltern erhalten auf die von 
ihnen angegebene E-Mail-Adresse eine 
Eingangsbestätigung. Zudem bekommen 
die Personensorgeberechtigten nach er-
folgter Unterschrift der Kita-Leitung und 

der Verwaltung den Vertrag sowie den 
Gebührenbescheid per E-Mail zugesandt. 
Diese Vorgehensweise bietet mehr Flexi-
bilität, Kosten- und Ressourceneinsparung 
sowie noch mehr Datensicherheit. Das 
Ausfüllen der Verträge wird für die Eltern 
einfacher, die Bearbeitung für die Verwal-
tung wird schneller. Und schlussendlich 
tragen die Eltern und auch wir als Stadt zu 
mehr Umweltschutz bei.

Warum bekommt man nicht jeden Monat 
einen Gebührenbescheid?
Herr Voigt: Die Eltern erhalten nach Ab-
schluss eines Betreuungsvertrages in der 
Regel 2 bis 3 Wochen vor Betreuungsbe-
ginn einen Gebührenbescheid. Dieser be-
hält seine Gültigkeit, bis Änderungen zum 
Betreuungsvertrag vereinbart werden, 
beispielsweise bei Änderungen der Bank-
verbindung, der Betreuungszeit oder bei 
einem Wohnortwechsel. 

Wie bekommt man eine Gebührenübersicht 
für die Steuererklärung?
Herr Voigt: Wir können den Eltern zur Vor-
lage beim Finanzamt im Zuge der Steuer-
erklärung eine Übersicht zu den gezahlten 

Elternbeiträgen erstellen. Hierzu teilen 
uns die Eltern in einer kurzen E-Mail mit, 
für welches Kind und welches Jahr die 
Übersicht benötigt wird. Da dies einen zu-
sätzlichen Verwaltungsaufwand mehrerer 
Ämter darstellt, beträgt die Verwaltungs-
gebühr laut Verwaltungsgebührensatzung 
je Kind und Jahr 15,00 €. Nach Zahlungs-
eingang wird den Eltern die gewünschte 
Gebührenübersicht per E-Mail zugesandt.   
Es gibt auch Arbeitgeber, die die Eltern-
beiträge zur Betreuung der Kinder ihrer 
Mitarbeiter teilweise oder in voller Höhe 
übernehmen. In diesen Fällen gibt es 
meist betriebsinterne Formulare, die von 
uns ausgefüllt oder bestätigt werden müs-
sen. Auch dazu können Sie sich gern bei 
uns melden.

Titelfoto: Veranstaltungen am 01. Mai 2026: 
o. l. Maibaumsetzen & Tag der offenen Tür 
der Ortsfeuerwehr Ammelshain, o. r. Maitur-
nier des Fuchshainer Sportverein e. V., u. l. 
Maibaumsetzen mit Frühschoppen in Erd-
mannshain, u. r. Tanz um den Maibaum im 
Alten Kranwerk

Neuigkeiten aus dem Vertragsmanagement der städtischen Kinderbetreuung
Im Interview mit Herrn Voigt, Hauptamt (034293 42 133, voigt-hauptamt@naunhof.de), 
Kindertagesstättengebühren, Kindertagesstätten Belgershain, Vertragsmanagement
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Wonnemonat Mai startet in ganz Naunhof und den Ortsteilen feierlich

Feuerwehrappell und Maibaum in Ammelshain

Großes Fußballturnier in Fuchshain

Traditionelles Maibaumstellen in Erdmannshain

Bei bestem Festtagswetter, das fast 
schon sommerliche Temperaturen 
erreichte, lud die Ortsfeuerwehr Am-
melshain auch in diesem Jahr wieder 
zum traditionellen Maibaumfest ein – 
und zahlreiche Gäste folgten der Ein-
ladung.

Pünktlich um 10:30 Uhr wurde mit 
dem feierlichen Aufstellen des Mai-
baumes der Auftakt für einen gelun-
genen Festtag gegeben. Bereits eine 
halbe Stunde später fand der Feuer-
wehrappell statt. In diesem würdigen 
Rahmen wurde Kamerad Johann Busch 
zum Feuerwehrmann befördert. Zu-
dem konnten gleich zwei verdiente 
Mitglieder geehrt werden: Kamerad 
Daniel Wache für 25 Jahre treue Diens-
te sowie Kamerad Alfred Otto für be-
eindruckende 60 Jahre Engagement in 
der Feuerwehr.

Auch kulinarisch ließ das Fest keine 
Wünsche offen. Zur Mittagszeit stärk-
ten sich die Besucher mit herzhaftem 
Gulasch, Nudeln und Suppe aus der 
traditionellen Gulaschkanone. Am 
Nachmittag wurde es dann süß: Selbst-

gebackener Kuchen, liebevoll von den 
Ammelshainern zubereitet und zur Ver-
fügung gestellt, fand großen Anklang. 
Für die passende musikalische Beglei-
tung sorgte die Großpösnaer Schalmei-
enkapelle und schuf eine gemütliche, 
gesellige Atmosphäre.

Am Abend verwandelte sich das 
Festgelände schließlich in eine leben-
dige Tanzfläche. Bei Disco mit Team 74 
und DJ Mike wurde ausgelassen gefei-
ert, während die Line-Dance-Gruppe 
aus Grimma mit einem gelungenen 
Auftritt für zusätzliche Unterhaltung 
sorgte.

Auch die kleinen Gäste kamen voll 
auf ihre Kosten: Eine Hüpfburg sowie 
ein aufgebautes Spritzenhaus boten 
viel Spaß und Abwechslung.

Einmal mehr zeigte sich, dass die 
Feste der Ortsfeuerwehr stets großen 
Zuspruch finden und ein wichtiger 
Treffpunkt für die Gemeinschaft sind. 
Sie verbinden Generationen, stärken 
den Zusammenhalt im Ort und sorgen 
jedes Jahr aufs Neue für unvergessli-
che Momente.

Der Fuchshainer Sportverein veran-
staltete am 01. Mai 2026 erneut sein 
traditionelles Kleinfeld-Fußballturnier 
und lockte damit zahlreiche Besucher 
auf das Vereinsgelände. Insgesamt 14 
Mannschaften kämpften bei sommer-
lich warmem Wetter und Temperatu-

ren bis zu 20 Grad um den Turniersieg. 
Von 09:30 Uhr bis 15:00 Uhr wurde 
zunächst in zwei Gruppen mit jeweils 
sieben Teams gespielt, bevor anschlie-
ßend die Halbfinals und das Finale den 
Sieger des Tages ermittelten. Die Zu-
schauer sahen viele spannende und fai-

re Spiele sowie zahlreiche Tore. Doch 
nicht nur sportlich hatte der Tag eini-
ges zu bieten. Der Sportverein sorgte 
mit einer Hüpfburg, Fußballtennis und 
Volleyball auch für Unterhaltung der 
ganzen Familie. Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls bestens gesorgt: Neben 
Spezialitäten vom Grill gab es Pommes 
sowie ein großes Kuchenangebot.

Der Fuchshainer Sportverein be-
dankt sich herzlich bei allen teilneh-
menden Mannschaften, Gästen und 
Unterstützern für einen gelungenen 
Turniertag. Ein besonderer Dank gilt 
den zahlreichen ehrenamtlichen Hel-
fern, die vor, während und nach dem 
Turnier mit großem Engagement zum 
Erfolg der Veranstaltung beigetragen 
haben.

Zum Frühshoppen ab 10:00 Uhr spiel-
te der Musikzug der großen Kreisstadt 
Grimma auf und lockte mit frischen 
Rhythmen zahlreiche Gäste und Besu-
cher auf den Hof des Vereinsgeländes 

des Heimatverein Erdmannshain e. V. 
in die Eicher Straße.

Jeder konnte ein buntes Maiband 
verknüpft mit seinen persönlichen 
Wünschen an der Krone festbinden. 

Dort wird über den gesamten Mai der 
Wind die Wünsche mit auf seine Rei-
se nehmen und die meisten davon 
sicherlich erfüllen. Mit einem Trom-
melwirbel und viel Applaus wurde 
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dann der Maibaum aufgerichtet und 
ist jetzt sichtbares Zeugnis ländlicher 
Traditionspflege, die der Heimatverein 
Erdmannshain e. V. in seinem Ortsteil 
fortsetzt.

Auch kulinarisch kamen die Gäste al-
len Alters beim Maibaumstellen nicht 
zu kurz. So sorgte der Heimatverein 
einmal wieder für ein großartiges 
Highlight im Veranstaltungsjahr 2026 
des Ortsteils Erdmannshain.

Maientanz, Maienlieder und Konzert zum 01. Mai im Kranwerk 

Es ist schon eine kleine Tradition ge-
worden, dass das Kranwerk zum 01. 
Mai öffnet und einlädt, „Altes“ neu zu 
entdecken. So versammelten sich et-
liche Besucher aus Naunhof und der 
Metropolregion Leipzig im schönen 
Freisitz unter der großen Weide bei 
hausgebackenem Kuchen, leckerem Eis 
und duftendem Kaffee. Der Maibaum 
stand mit wehenden bunten Bändern 
hochaufgerichtet bereit, die Tänzer zu 
empfangen. Mancher kennt noch die 

fast vergessenen Lieder, in denen der 
Maientanz besungen wurde. Als die 
Werkskapelle mit Dudelsack, Geige, 
Kniefidel und Bandonion aufspielte, 
fanden sich schnell Freiwillige, um die 
Bänder im Tanzschritt kunstvoll um 
den Baum zu flechten. Die Tanzmeiste-
rin leitete mit viel Humor und Kompe-
tenz das lustige Treiben an. 

Besonderen Zuspruch fand auch das 
Maienliedersingen an der Feuerstel-
le im naturnahen Garten. Texte lagen 
bereit, so dass alle mitsingen und ihre 
Lieblingslieder teilen konnten, wobei 
die Musikanten die Melodien unter-
stützten. 

Der Maientag wurde vom großar-
tigen Konzert der Gruppe Folkländer 
beendet. Diese sind in ihrem 50. Jubi-
läumsjahr unterwegs und schaffen es 
immer noch, mit einer Auswahl aus be-
kannten und wiederentdeckten Volks-
liedern demokratischen Charakters ihr 
Publikum mitzureißen und Erinnerun-
gen aufleben zu lassen. 

Als Treffpunkt der Naunhofer mit den 
Gästen der Region sind das Radlerca-
fé und der Freisitz bis Oktober immer 
sonntags von 13:00 – 18:00 Uhr geöff-
net.

Naunhof Aktuell

Vor Ort für Sie da: Bürgermeisterin Conrad zum Ortsgespräch in Erdmannshain 
Am Donnerstag, den 04. Juni 2026, lädt 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad ab 

17:30 Uhr herzlich zum „Ortsgespräch“ 
ein. Veranstaltungsort ist das Restaurant 

„Mühle Erdmannshain“, Eichaer 
Straße 40. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, 
sich direkt vor Ort und aus ers-
ter Hand über aktuelle Themen 
und Entwicklungen in den Orts-
teilen und unserer Stadt zu in-
formieren. Beim Ortsgespräch 
ist die Bürgermeisterin bei Ih-
nen vor Ort – so können Sie 
Ihre Fragen, Anliegen oder auch  
konkrete Bitten unkompliziert 
und persönlich ansprechen, ganz 
ohne Termin im Rathaus oder 
längere Wege nach Naunhof. 

Das macht das Ortsgespräch besonders 
bürgernah und komfortabel, insbesonde-
re für ältere sowie beruflich eingebun-
dene Bürgerinnen und Bürger. Ob es um 
laufende Projekte, Ideen für den Ort oder 
individuelle Anliegen geht: Der persönli-
che Dialog steht im Mittelpunkt.

Für die bessere Planung wird um 
eine Anmeldung gebeten, diese ist be-
quem online über den QR-Code möglich. 
Spontane Besu-
cherinnen und 
Besucher sind 
selbstverständ-
lich ebenfalls 
herzlich willkom-
men.
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Aufruf zur Abgabe von Vorschlägen für den Ehrenpreis der Stadt Naunhof

Lokale Aktionsgruppe Leipziger Muldenland e. V. 
Sprechstunde LEADER-kompakt 2026

Wie wichtig Engagement ist, zeigt 
sich in unserem täglichen Leben nach 
dem Feierabend, nach der Schule oder 
Kita. Nämlich genau dann, wenn wir 
uns unserem Leben, unserer Freizeit 
widmen. Eine Work-Life-Balance pro-
fitiert von Angeboten, die den Aus-
gleich vom stressigen Arbeitsleben 
schaffen. Hobbies, wie beispielswei-
se Kunst, Sport oder auch die Feuer-
wehr – sie alle sind wichtig für unsere 
Gesundheit, Bildung, Sicherheit, für 
das gesellige Miteinander, für eine 
gesunde Stadtgesellschaft. Dies sind 
die Anker für ein glückliches Leben in 
Naunhof. Die Glanzlichter Naunhofs 
sind Menschen, die eine Strahlwir-
kung haben, die zu ehren sind durch 
ihre Leistung, ihr Engagement und 
ihre Wirkung auf unsere Heimatstadt. 
Teilnehmen ist einfach, aber Verant-

wortung zu übernehmen verdient gro-
ße Wertschätzung. Die Tradition der 
Naunhofer Glanzlichter-Gala ist daher 
ein wichtiges Instrument, einen städ-
tischen Dank auszusprechen.

Die Kategorien
Der Ehrenpreis wird an Einzelperso-
nen oder Personengruppen vergeben, 
die sich in folgenden Kategorien ver-
dient gemacht haben:
•	 Brand- und Katastrophenschutz /  

Rettungsdienst
•	 Kinder und Jugend (Engagierte bis 

24 Jahre) 
•	 Kultur und Soziales (z. B. Vereine, 

Seniorinnen / Senioren, Soziokultur, 
Theater, Literatur)

•	 Sport (Engagement mit Bezug zum 
Sport und / oder zu sportlichen Akti-
vitäten)

•	 Gesellschaft (Engagement in be-
sonderem zeitlichem Umfang mit 
Mehrwert für die Stadtgesellschaft)

  
Der Vorschlagende entscheidet, für 
welche Kategorie der zu Ehrende vor-
geschlagen wird. 

Pro Kategorie soll eine Ehrung er-
folgen. Bei mehreren Vorschlägen pro 
Kategorie entscheidet eine Jury. Diese 
besteht aus je einem gewählten Ver-

treter aus der Bürgerschaft pro Kate-
gorie und der Bürgermeisterin. 

Reichen Sie ab sofort Vorschläge 
für die Ehrung ein!
Die Vorschläge für den Ehrenpreis 
können durch jede Person, jedoch 
nicht für sich selbst, eingereicht wer-
den. Vorschlagsberechtigt sind auch 
Vereine, Verbände, Initiativen, Or-
ganisationen, Kirchgemeinden, die 
Stadtverwaltung und sonstige Insti-
tutionen. Anonyme Vorschläge finden 
keine Berücksichtigung. 

Füllen Sie gleich jetzt das Formular 
auf www.naunhof.de (Leben in Naun-
hof -> Ehrenpreis) aus und schlagen 
Sie ein „Naunhofer Glanzlicht“ zur 
Ehrung vor. Folgen Sie dazu gern dem 
QR-Code. 

Einsendeschluss für die diesjährige 
Ehrung ist der 31.07.2026.

Seit mehr als 15 Jahren ist der LEADER-
Gedanke im Leipziger Muldenland fest 
verankert und findet sich in hunderten 
von Projekten der Einwohner und Ak-
teure vor Ort wieder, welche mit Unter-
stützung durch die LEADER-Förderung 
für das Gemeinwohl und die zukunfts-
orientierte Regionalentwicklung um-
gesetzt werden konnten. Auch im Jahr 
2026 können sich interessierte Akteure 
zu ihren vielen guten Ideen für kreati-
ve und nachhaltige Projekte, die noch 
verborgen im Schubfach schlummern, 
im Rahmen der bewährten LEADER-
kompakt Sprechstunden detailliert be-
raten lassen. 

Jeweils von 15:00 – 18:00 Uhr stehen 
Mitarbeiter des Regionalmanagemen-
tes der LAG Leipziger Muldenland an 
folgenden Standorten zu nachstehen-
den Terminen 2026 für die Bespre-
chung der Ideen und Fragen ohne jeg-
liche Voranmeldung zur Verfügung: 

•	 31. August: Coworking-Space „Leuch-
te Wurzen“, Badergraben 16 

•	 28. September: „Kneipp-Hof“ Bad 
Lausick, Straße der Einheit 21 

	 (Hinter der Touristinformation) 
•	 26. Oktober: Coworking-Space SAU-

LIS, Röcknitz, An der Wasserburg 1 

•	 30. November: Coworking-Space 
Brandis, Markt 8 

Schon jetzt freut sich die lokale Akti-
onsgruppe Leipziger Muldenland auf 
die Vielfalt der Ideen, welche die Men-
schen vor Ort mit großartigem Engage-
ment, Freude, Mut und Empathie sowie 
hohem Verantwortungsbewusstsein 
zum Wohle ihrer liebens- und lebens-
werten Region verwirklichen wollen!

Die Stadtverwaltung Naunhof informiert auch über WhatsApp, Instagram, Facebook und die Partheland App:
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Online-Sprechstunde mit der Bürgermeisterin

75 Jahre Uhren & Schmuck Mainitz – Bürgermeisterin besucht 
traditionsreiches Fachgeschäft

Naunhofs Bürgermeisterin Anna-Luise 
Conrad in der Online-Bürgersprechstun-
de einmal monatlich den Fragen der Zu-
schauer. 

Durch das Einscannen des QR-Codes 
gelangen Sie zur vergangenen Sprech-
stunde vom 12.05.26. Ebenso finden Sie 
die Online-Sprechstunde auf unserer 
Webseite www.naunhof.de unter „Ver-
waltung und Bürgerservice“ auf der Sei-
te der Bürgermeisterin.

Folgende Themen wurden besprochen: 
•	 Saisonstart Waldbad Naunhof

•	 Gründung und Aktivitäten StadtLe-
ben Naunhof e. V.

•	 Unterstützung Tafel Muldental
•	 Sanierungsmaßnahmen Waldbad
•	 Austausch mit Kindern des Schulhor-

tes
•	 Ausschreibung Stadtgut
•	 Stand Baumaßnahmen Ehemaliges 

Sachsenpelz-Gelände

Sie haben eine Frage und möchten die-
se in der nächsten Sprechstunde beant-
wortet haben? Dann schicken Sie eine 
E-Mail an buergerdialog@muldental.tv. 

Um mit den Bürgern ins 
Gespräch zu kommen 
und um diese noch mehr 
einzubeziehen, stellt sich 

Anlässlich des 75-jährigen Bestehens 
des Fachgeschäfts „Uhren & Schmuck 
Mainitz“ in der Langen Straße besuchte 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad am 
Donnerstag, den 07. Mai, das traditions-
reiche Unternehmen und würdigte die 
jahrzehntelange Arbeit der Familie Mai-
nitz.

Der Ursprung des Geschäfts reicht 
bis in das Jahr 1951 zurück: Am 01. Ap-
ril übernahm Uhrmachermeister Gui-
do Mainitz das damalige Geschäft von 
Herrn Tritzschler und baute sich ge-
meinsam mit seiner Familie eine neue 
Existenz auf. Nach dem frühen Tod von 
Guido Mainitz im Jahr 1992 führten die 
Geschwisterkinder Martina und Robert 
Mainitz das Unternehmen weiter. Bereits 
1993 wurde das Geschäft umfassend 
umgebaut. Bis heute wird das Fachge-
schäft von Martina Mainitz gemeinsam 
mit ihrem Bruder Robert betrieben.

Im Gespräch mit der Bürgermeisterin 
wurde deutlich, wie sehr sich das Hand-
werk in den vergangenen Jahrzehnten 
verändert hat. Während der Verkauf von 
Uhren und Schmuck heute einen kleine-
ren Teil des Geschäfts ausmacht, bilden 
Reparaturen inzwischen das Kernge-
schäft. Dabei arbeitet Uhren & Schmuck 

Mainitz auch für zahlreiche kleinere An-
tikgeschäfte und Juweliere im Umland.

Die vergangenen Jahre seien für den 
Einzelhandel nicht einfach gewesen: 
Corona-Pandemie, steigende Kosten und 
der zunehmende Onlinehandel hätten 
auch das Traditionsgeschäft vor Heraus-
forderungen gestellt. Dennoch gelingt 
es dem Familienbetrieb bis heute, selbst 
sehr alte und filigrane Uhren instand zu 
setzen. Bürgermeisterin Conrad zeigte 
sich fasziniert von der Präzision der teils 
historischen Zeitmesser: „75 Jahre sind 
wirklich respektabel und sicher nicht 
einfach. Gerade die feine Technik dieser 
oft sehr alten Uhren ist für ihre dama-
lige Zeit außergewöhnlich.“ Besonders 
erfreulich sei, dass sich auch jüngere 

Menschen wieder stärker für klassische 
und historische Uhren interessieren. Vor 
allem Modelle im Jugendstil würden 
zunehmend geschätzt. „Die Uhren im 
Geschäft sind echte Schätze“, so die Bür-
germeisterin.

Das Jubiläum selbst wurde bereits am 
01. April begangen – bewusst eher im 
kleinen Rahmen. Einige Gratulanten fan-
den dennoch den Weg in das Geschäft, 
um ihre Glückwünsche zu überbringen.

Mit dem Besuch würdigte die Bürger-
meisterin nicht nur ein bemerkenswer-
tes Firmenjubiläum, sondern auch ein 
Handwerk, das Geduld, Präzision und 
viel Leidenschaft erfordert – und damit 
ein wichtiges Stück lebendiger Stadtge-
schichte bewahrt.
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Naunhof Aktuell

(Foto: Adobe Stock – kristina rütten)

Das Kreissozialamt informiert! 

Ehrenamtskarte im Landkreis Leipzig 
Engagement wird belohnt 
 
Was ist die Ehrenamtskarte? 
Die Ehrenamtskarte ist ein Dankeschön an die besonders ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Leipzig. 
 
Ab wann kann die Ehrenamtskarte beantragt werden? 
Ab sofort können sich Interessierte bei Ihren Verbänden, Vereinen und Einrichtungen melden.  
 
Wo kann die Ehrenamtskarte beantragt werden? 
Die Antragsformulare und weitere Informationen sind auf der Homepage des Landkreises unter 
www.landkreisleipzig.de > Was erledige ich wo? > Arbeit und Soziales > Ehrenamtskarte beantragen zu 
finden.  
 
Die Zusendung der ausgefüllten Antragsunterlagen erfolgt grundsätzlich durch den gemeinnützigen 
Verband, Verein und Einrichtung an das:  

Landratsamt Landkreis Leipzig 
Sozialamt  
Stichwort Ehrenamtskarte 
Brauhausstr. 8 
04552 Borna 

Ihr Ansprechpartner im Kreissozialamt ist: 
Frau Burghardt, Telefon 03433/241-2157, E-Mail: Laura.Burghardt@lk-l.de 
 
Wo gilt die Ehrenamtskarte?  
Sie gilt im Landkreis Leipzig, Landkreis Nordsachen sowie in der Stadt Leipzig. 
 
Vorteile der Ehrenamtskarte? 
Mit der Ehrenamtskarte erhalten Sie für 12 Monate ab Ausstellung verschiedene Vergünstigungen bei 
touristischen und kulturellen Einrichtungen. Dazu zählen z.B. Belantis, Zoo Leipzig, Schwimm- und 
Freizeitbäder, Kino, Museen, Burgen, Schlösser, Freizeiteinrichtungen, Bootsverleihstationen sowie 
Restaurants und Cafés. Weiterführende Informationen zu allen teilnehmenden Einrichtungen finden Sie 
unter www.leipzig-regio-card.de. Zusätzlich bekommt der Inhaber der Ehrenamtskarte ein Guthaben im 
Wert von 50 EUR zur Nutzung von Bus, Bahn und Straßenbahn. Dieses Guthaben gilt bis zum 
30.11.2026. Mit Einlösen des Guthabens erhalten Sie Fahrtickets, die bis zur Entwertung gültig sind. 
 
Wer kann die Ehrenamtskarte erhalten? 
Beantragen kann die Ehrenamtskarte wer folgende Voraussetzungen erfüllt:  
 Wohnsitz im Landkreis Leipzig 
 Beginn der ehrenamtlichen Tätigkeit vor mindestens 12 Monaten  
 mindestens 100 Stunden im Jahr (durchschnittlich ca. 2 Stunden pro Woche) freiwillig und unentgeltlich 

bei vorhandener Berufstätigkeit ab 20 Wochenstunden bzw. während einer Ausbildung / eines 
Studiums ODER 

 mindestens 200 Stunden im Jahr (durchschnittlich ca. 4 Stunden pro Woche) freiwillig und unentgeltlich 
bei nicht vorhandener Berufstätigkeit 

 keine Vergütung bzw. maximale Aufwandsentschädigung von bis zu 250 EUR pro Monat bzw. von bis 
zu 3.000 EUR pro Jahr 

 
Was kostet die Ehrenamtskarte? 
Die Ehrenamtskarte ist kostenlos und wird mit Steuermitteln auf Grundlage des von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtags beschlossenen Haushalts mitfinanziert. Es besteht kein Rechtsanspruch. 
 
Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gern zur Verfügung. 
 
Karina Keßler 
Kreissozialamtsleiterin 

Aus dem Rathaus

Aus der Kämmerei
Digitale Übermittlung von Gewerbesteuerbescheiden

Seit dem 1. Quartal 2026 besteht für 
die Stadtverwaltung Naunhof die 
Möglichkeit insbesondere Mitteilun-
gen über Gewerbesteuermessbeträge 
zum Zwecke der Abrechnung bzw. der 
Vorauszahlung digital abzurufen. Sie 
als steuerpflichtige Unternehmer ha-
ben somit die Möglichkeit, den Gewer-
besteuerbescheid für Ihr Unternehmen 
in digitaler Form über Ihr Elster-Post-
fach zu empfangen. Nach Bereitstel-
lung im ELSTER-Postfach kann der 
PDF-Bescheid über Mein ELSTER oder 
eine angeschlossene Steuersoftware 
abgerufen und lokal gespeichert wer-
den. Eine E-Mail-Benachrichtigung in-

formiert über die Bereitstellung (ohne 
personenbezogene Inhalte). 

Ein elektronischer Gewerbesteu-
erbescheid der Gemeinde gilt in der 
Regel am vierten Tag nach der Bereit-
stellung zum Datenabruf (z. B. in Mein 
ELSTER) als bekannt gegeben. Sie ha-
ben wie bisher die Möglichkeit einen 
Monat ab Bekanntgabe Widerspruch 
gegen den erlassenen Gewerbesteu-
erbescheid der Gemeinde einzulegen.

Bis 31.12.2026 ist für die elektro-
nische Bekanntgabe eine aktive Zu-
stimmung notwendig. Ab 01.01.2027 
gilt die elektronische Bereitstellung 
automatisch für registrierte ELSTER-

Nutzerinnen und -Nutzer, die die Er-
klärung elektronisch übermitteln. Die 
Teilnahme am elektronischen Verfah-
ren erfolgt automatisch. Ein Wider-
spruch zur elektronischen Bekanntga-
be ist jederzeit möglich und wirkt für 
künftige Gewerbesteuerbescheide der 
Gemeinde.  

In der Anlauf- und Umstellungs-
phase kann es noch zu technischen 
Schwierigkeiten kommen. Bitte teilen 
Sie uns mit, wenn Sie dem elektroni-
schen Verfahren zugestimmt haben, 
aber keinen Gewerbesteuerbescheid 
der Gemeinde digital über Ihr Elster-
Postfach erhalten.

Eichenprozessionsspinner in 
Wäldern um Naunhofer Seen
entdeckt
Der Nachtfalter wurde im Bereich der 
Naunhofer Seen festgestellt. Die Rau-
pen stellen eine Gesundheitsgefahr 
für Menschen und Tiere, auch Hun-
de, dar. Sie bilden sog. Brennhaare 
aus. Diese feinen Härchen enthalten 
ein Nesselgift, das beim Menschen 
heftige Hautreizungen, allergische 
Reaktionen, Augenbeschwerden und 
Atemprobleme auslösen kann – auch 
Wochen nach dem Kontakt. Die Haa-
re werden vom Wind verbreitet und 
können sich in der Umgebung abla-
gern, etwa auf Gräsern, Baumrinden 
oder am Waldboden. Die Lage wird 
beobachtet, um reagieren zu können. 
Besucher/innen des Waldes sind auf-
gerufen, Vorsichtsmaßnahmen einzu-
halten:
•	 Kontakt mit den Raupen und ihren 

Gespinsten meiden.
•	 Fernhalten von befallenen Bäumen 

und Raupenprozessionen.
•	 Warnhinweise und mögliche Ab-

sperrungen beachten.
•	 Tragen von langer Kleidung / Berüh-

ren von Baumstämmen  vermeiden.
•	 Kontakt von Kindern / Hunden mit 

Raupen / Nestern verhindern.
•	 Bei Symptomen wie Hautausschlag, 

Reizungen, Atemnot sofort zum 
Arzt  und  Hinweis auf Kontakt mit 
Eichenprozessionsspinner.



 8 | Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 10 / 2026

Aus dem Rathaus

Aus dem Ordnungsamt
Information zur geplanten Ausweitung der Tempo-30-Zone in der Grimmaer Straße

Im Rahmen einer gemeinsamen Ver-
kehrsschau mit der Polizei am 11.02.26 
wurde die Verkehrssituation in der 
Grimmaer Straße näher betrachtet. Da-
bei wurde festgestellt, dass es sinnvoll 
sein könnte, die Grimmaer Straße in die 
bestehende Tempo-30-Zone aufzuneh-
men.

Die Grimmaer Straße verbindet zwei 
Kreisstraßen und liegt – wie die an-
grenzenden Straßen – in einem reinen 
Wohngebiet. Während die umliegen-
den Straßen bereits Teil einer Tempo-
30-Zone sind, gilt dies derzeit für die 
Grimmaer Straße noch nicht. Zwar ist 
die Straße etwas breiter ausgebaut, je-
doch wird sie auf beiden Seiten intensiv 
als Parkraum genutzt, sodass sich die 
tatsächlich nutzbare Fahrbahnbreite 
reduziert.

Was würde sich ändern?
Mit der Aufnahme in die Tempo-30-
Zone würde die Grimmaer Straße ihren 
bisherigen Status als bevorrechtigte 
Straße verlieren. Stattdessen würde 
künftig die Regel „rechts vor links“ gel-
ten. Alle Verkehrsteilnehmer wären da-
mit gleichrangig, was zu einer erhöhten 
Aufmerksamkeit und in der Regel zu ei-
ner Verkehrsberuhigung führt.

Welche Vorteile bietet eine Tempo-
30-Zone?
•	 Mehr Sicherheit für Fußgänger, ins-

besondere Kinder und ältere Men-
schen

•	 Weniger Beschilderung
•	 Reduzierung von Unfallrisiken und 

Unfallfolgen
•	 Weniger Lärm und damit höhere 

Wohnqualität

•	 Besseres Miteinander aller Verkehrs-
teilnehmer

•	 Verkehrsberuhigung in Wohngebie-
ten

Ihre Meinung ist gefragt
Bevor eine endgültige Entscheidung 
getroffen wird, möchte die Stadt die 
Bevölkerung frühzeitig über diese 
Überlegungen informieren und zur Mit-
wirkung einladen. Haben Sie Hinweise, 
Bedenken oder Anregungen zu dieser 
möglichen Änderung?

Dann teilen Sie uns diese gern mit (E-
Mail: lohn-ordnungsamt@naunhof.de 
oder per Post an Ordnungsamt, Markt 1,  
04683 Naunhof). Sollte es keine we-
sentlichen Einwände geben oder die 
Maßnahme auf Zustimmung stoßen, 
ist vorgesehen, die Anpassung entspre-
chend umzusetzen.

Aus dem Bauamt

Neues Kletterparadies  
in Naunhof

Auf dem Spielplatz in der Klingaer 
Straße wurde Ende März ein brandneu-
es Klettergerüst für den Spielbetrieb 
freigegeben. Das moderne  Kletterge-
rüst mit Kletternetz, Turnstangen und 
Sprossenwand ersetzt die alte Dreh-
scheibe, die aufgrund eines technischen 
Defekts und aus Sicherheitsgründen im 
vergangenen Jahr demontiert werden 

musste. Die beliebte Drehscheibe hatte 
über Jahre hinweg vielen Kindern Freu-
de bereitet, war jedoch zuletzt so stark 
beschädigt, dass eine Reparatur nicht 
mehr wirtschaftlich gewesen wäre. Um 
den Kindern schnellstmöglich wieder 
ein attraktives Freizeitangebot zu bie-
ten, entschied sich die Stadtverwaltung 
für eine moderne Kletterkombination.

Das Besondere an diesem Projekt: Die 
Errichtung des Klettergerüsts wurde 
vollständig aus Eigenmitteln der Stadt 
Naunhof finanziert. In Zeiten knapper 
kommunaler Kassen ist dies ein deut-
liches Signal für die Prioritätensetzung 
in der Stadt.

Bevor die ersten kleinen Kletter-
künstler das Gerät stürmen durften, 
wurde die Anlage durch einen Sachver-
ständigen offiziell abgenommen und 
für sicher befunden. 

Aufnahme des Fachwerkhauses 
Ammelshain in die Benutzungs- 
und Entgeltordnung der Stadt 

Naunhof

In der Mitgliederversammlung des 
Ammelshainer Schlossclub e. V. vom 
10.06.2025 wurde die Auflösung des 
Vereins zum 01.05.2026 beschlossen.

Daraufhin wurde das Fachwerkhaus 
Ammelshain auf die Stadt Naunhof 

übertragen und in die Benutzungs- und 
Entgeltordnung für öffentliche Einrich-
tungen (ausgenommen Stadtgut Naun-
hof) der Stadt Naunhof aufgenommen. 
Mit dieser Aufnahme ist eine rechtliche 
Grundlage für eine Nutzung / Vermie-
tung an Vereine, Gruppen und Privat-
personen durch die Stadt Naunhof ge-
legt.

Eine Reservierung oder ein Besichti-
gungstermin kann ab sofort, unter: 

Thomas Richter 
Tel.:	 034293 42 141
E-Mail:	 richter-bauamt@naunhof.de

erfolgen.
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Aus dem Rathaus

Vandalismus in Naunhof:  
Straßenbeleuchtung in der 

Großsteinberger Straße  
beschädigt

Unbekannte haben am 04.05.2026 
in der Großsteinberger Straße (Höhe 
Baustelle neuer Penny-Markt) in Naun-
hof erneut Sachbeschädigungen an der 
öffentlichen Straßenbeleuchtung ver-
ursacht. Die Stadtverwaltung Naunhof 
prüft derzeit den entstandenen Scha-
den, der die Sicherheit in den Abend-
stunden beeinträchtigt.

Anwohner hatten die beschädigten 
Beleuchtungskörper bemerkt und ge-
meldet. Solche Vorfälle führen nicht 
nur zu Reparaturkosten, sondern 
schränken auch das Sicherheitsgefühl 

der Bürgerinnen und Bürger ein. Die 
Verwaltung bittet um erhöhte Auf-
merksamkeit in diesem Bereich und 
weist darauf hin, dass Mängel an der 
Beleuchtung, wie sie auch bei aktuel-
len Mängelmeldungen der Stadt vor-
kommen, schnellstmöglich behoben 
werden sollen. 

Zeugen, die verdächtige Personen 
im Bereich der Großsteinberger Straße 
beobachtet haben, werden gebeten, 
sich in der Stadtverwaltung bei:

Thomas Richter 
Tel.:	 034293 42 141
E-Mail:	 richter-bauamt@naunhof.de

zu melden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihre Fragen – unsere Antworten
Kurze und klare Antworten zu oft gestellten Fragen aus der Mitte der Stadt, den Ortsteilen sowie aus der 
Mitreden-Kampagne. Sie haben die Antwort auf Ihre Frage verpasst? Lesen Sie nach auf www.naunhof.de 
(QR-Code).

Wasserspielplatz
Die Stadt Naunhof plant bislang 
keine Errichtung eines öffentli-
chen Wasserspielplatzes. Durch die 
Lage Naunhofs in der Trinkwasser-
schutzzone IIIa ist es grundsätzlich 
nicht erlaubt, einen Brauchwasser-
brunnen zu bohren. Die Nutzung 
von Trinkwasser für einen Was-
serspielplatz ist unter Umständen 
möglich, erfordert aber erhöhten 
technischen und kostenseitigen 
Aufwand in der Erstellung und Un-
terhaltung. Das neuzugestaltende 
Kinderplanschbecken im Waldbad 
soll zukünftig einen Wasserspiel-
platz erhalten. 

GVD soll mehr Kontakt zu Bürgern 
aufnehmen  
Der Kontakt mit den Einwohnern 
unserer Stadt sowie der Ortsteile 
ist ein wichtiger Bestandteil der 
Arbeit des Gemeindlichen Voll-
zugsdienstes (GVD) und erfolgt 
regelmäßig im Rahmen der allge-
meinen Kontrolltätigkeit. Derzeit 
sind zwei Mitarbeitenden als GVD 
unterwegs, eine offene Stelle soll 
bald wieder besetzt werden. Un-
sere gemeindlichen Vollzugsbe-
diensteten sind nicht ausschließ-
lich in Naunhof tätig, sondern 
im gesamten Gebiet der Verwal-
tungsgemeinschaft, also auch in 
Belgershain und Parthenstein. 

Vor diesem Hintergrund sind die 
personellen Kapazitäten begrenzt 
und die Aufgaben sehr vielfältig. 
Ansprechbar für alle und präsent 
zu sein, ist unser Anspruch für die 
tägliche Praxis. 

Warum fahren um den Grillensee 
Motorräder? Sie parken direkt am 
Badestrand. Es stört Menschen die 
Erholung suchen. Könnten nicht 
auch Motorräder auf den zahlrei-
chen Parkplätzen parken?
Das Befahren von Geh- und Rad-
wegen, wie auch von Waldwegen 
ist verboten. Stellt der Gemeind-
liche Vollzugsdienst derartige 
Verstöße fest, werden sie akten-
kundig gemacht und zur Ahndung 
dem Umweltamt des Landkreis 
Leipzig mitgeteilt. Derzeit verfügt 
die Stadtverwaltung über zwei, 
künftig wieder drei Außendienst-
mitarbeiter im Ordnungsamt. De-
ren Aufgabenfelder sind vielfältig 
und erstrecken sich über das ge-
samte Gebiet der Verwaltungsge-
meinschaft Naunhof, Belgershain 
und Parthenstein. Daher ist eine 
dauerhafte Bestreifung der Seen 
nicht umsetzbar. Das Ordnungs-
amt nimmt aber jeden Hinweis 
ernst und geht diesem nach. Das 
heißt, jeder Bürger kann Anzeige 
erstatten. 

Nur 1 PKW vor Privatgrundstück, 
Platz im Grundstück wird kaum 
genutzt 
Öffentliche Parkflächen stehen 
jedermann zur Verfügung. Hier 
können wir leider keinem Bürger 
Vorschriften machen.

Aus der Geschäftsstelle 
des Stadtrates
Sitzungstermine

Do, 28. Mai
Stadtrat
Sitzungssaal im Rathaus

Über die Tagesordnungen und die 
Anfangszeiten können Sie sich vier 
Tage vor den Sitzungen im Rats- 
und Bürgerinformationssystem (ht-
tps://naunhof.gremien.info, siehe 
QR-Code) oder an den Schaukästen 
(für die Ortschaftsratsitzungen an 
den Schaukästen in den jeweiligen 
O r t s t e i l e n ) 
sowie in den 
sozialen Me-
dien informie-
ren. 
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Aus dem Rathaus

Die Stadt Naunhof sucht ab sofort ei-
nen qualifizierten Bauhofmitarbeiter 
im Bereich Straßenreinigung / Kehrma-
schine (m / w / d). 

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:
1. Kehrmaschine
•	 Straßenreinigung mit der Kehrma-

schine im gesamten Stadtgebiet, 
turnusmäßige Reinigung der öffent-
lichen Straßen, Wege und Plätze, 
nach den Vorgaben des Kehrplans

•	 Entfernen von Unkrautbewuchs auf 
öffentlichen Straßen, Wegen und 
Plätzen

•	 Reinigung von Flächen (Plätzen) nach 
Veranstaltungen

•	 Reinigung von Flächen nach Bauvor-
haben an öffentlichen Gebäuden

•	 Entsorgen des Kehrguts
•	 Wartung und Instandsetzung der 

Kehrmaschine und Geräte inkl. klei-
nerer Mängelbehebung

2. sonstige Tätigkeiten Bauhof
•	 Kleinreparaturen
•	 Sperrmüll zusammentragen und 

transportieren
•	 Mitarbeit bei allen weiteren anfal-

lenden Arbeiten im städtischen Bau-
hof

3. Winterdiensteinsatz & 
Rufbereitschaft

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.naunhof.de (QR-Code).
Bewerbungsschluss ist der 31.05.2026.

Die Stadt Naunhof sucht ab sofort ei-
nen qualifizierten Bauhofmitarbeiter 
im Bereich Garten- und Landschafts-
bau (m / w / d). 

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:
•	 Aufgaben in der Landschaftsgestal-

tung
•	 Aufzucht, Ausgleichspflanzungen, 

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Beetpflege, Blumenkübel und Blu-
menwiesen / Blühwiesen bepflan-
zen, Wildkrautbeseitigung, Wäs-
sern von Bäumen usw.

•	 Wartung und Instandhaltung der 
gemeindlichen Flächen und Ge-
bäuden und Pflege öffentliche 
Verkehrsanalagen

•	 Planen und organisieren, (um)pflan-
zen und bewässern

•	 Be- und Entwässerungsmaßnah-
men durchführen (Anlegen von 
Drainagen)

•	 Mitwirkung bei der Erstellung des 
Baumkatasters und -kontrolle

•	 Baumkontrolle, Baumpflege, Baum-
schnitt, Baumfällungen, Baum-
schutz, Fällgenehmigungen

•	 Gewässer- und Grabeninstandset-
zung bzw. Pflege 

•	 Renaturierung und rekultivieren
•	 Wartung und Pflege der Maschinen, 

Geräte und Fahrzeuge
•	 Stadtreinigung
•	 Rufbereitschaft, Winterdienst 

 Weitere Inforationen finden Sie auf 
www.naunhof.de (QR-Code). 
Bewerbungsschluss ist der 31.05.2026.

Stellenausschreibung 
Bauhofmitarbeiter / Straßenreinigung mit Kehrmaschine (m / w / d) gesucht

Stellenausschreibung 
Bauhofmitarbeiter / Garten- Landschaftsbau (m / w / d) gesucht

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …
... zur Geburt
Julia Trauer und Andreas Martin 
Trauer aus Naunhof 
Geburt Sohn Fritz Alfred
am 23. April

... zum Geburtstag
am 23. Mai
Hellmut Kretzschmar aus Naunhof 
� 90. Geburtstag

am 26. Mai
Karl Schwertner aus Naunhof 
OT Ammelshain� 80. Geburtstag

am 27. Mai
Ingrid Sokoll aus Naunhof 
OT Erdmannshain� 85. Geburtstag

... zur Hochzeit
am 25. April
Peter Malz und Jennifer Malz
geb. Pitzing, wohnhaft in Leipzig

... zur Diamantenen Hochzeit
am 28. Mai
Karla und Jürgen Bäcke aus Naunhof

(Foto: Adobe Stock – tonefotografia)
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Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Aus der Einwohnermeldestelle

Bevölkerungsentwicklung  
in Naunhof

Einwohnerzahl per 01.04.2026� 8.808
(Stand zum 01.05.2026)

Geburten� 1
Sterbefälle� 5
Zuzüge� 27
Wegzüge� 15

Einwohnerzahl per 30.04.2026� 8.816
(zum 01.05.2026)

Mitteilung aus dem Fundbüro

Im April wurden nachfolgende Gegen-
stände im Fundbüro der Einwohner-
meldestelle Naunhof abgegeben.

1 x 	 Schlüsselbund
1 x	 Ohrring
1x 	 Mütze

Sollten Sie Gegenstände aus den Vor-
monaten vermissen, können Sie diese 
über unser Online-Fundbüro (QR-Code) 

melden. Weiterhin stehen wir Ihnen per 
E-Mail über einwohnermeldestelle@
naunhof.de oder auch telefonisch unter 
034293 42-127; -128; -129 zur Verfü-
gung.

Öffentliche Bekanntmachung der Neuwahl des Friedensrichters für die Stadt Naunhof und die Gemeinden 
Belgershain sowie Parthenstein

Die Stadt Naunhof ist verpflichtet, eine 
Schiedsstelle zu errichten (Gesetz über 
die Schiedsstellen in den Gemeinden 
des Freistaates Sachsen und über die 
Anerkennung von Gütestellen im Sinne 
des § 794 Abs. 1 Nr. 1 der Zivilprozess-
ordnung (SächsSchiedsGütStG) vom 27. 
Mai 1999, Stand vom 05. April 2019). 

Die Amtszeit des Naunhofer Friedens-
richters endet am 02.06.2026. Die Amts-
zeit des Stellvertreters des Naunhofer 
Friedensrichters endet am 21.07.2026.

Die Stadt Naunhof sucht ab sofort 
ehrenamtlich  
•	 eine/n Friedensrichter/in und
•	 eine/n Stellvertreter/in des Friedens-

richters / der Friedensrichterin

Sitz der Schiedsstelle ist Naunhof. Die 
Friedensrichterin / der Friedensrichter 
sowie der Stellvertreter (im Folgenden 
vereinfacht: Friedensrichter, Stellvertre-
ter) sind für das Gebiet der Stadt Naun-
hof und der Gemeinden Belgershain und 
Parthenstein zuständig. Die Naunhofer 
Schiedsstelle ist derzeit mit einem eh-
renamtlichen Friedensrichter und einem 
ehrenamtlichen Stellvertreter des Frie-
densrichters besetzt. 

Die Aufgabe des Friedensrichters 
und des Stellvertreters besteht darin, 
außerhalb eines Gerichtsverfahrens 
kleinere Meinungsverschiedenheiten 
oder Streitigkeiten zu schlichten oder 
Sühneversuche durchzuführen. Die Auf-
gabenpalette des Friedensrichters und 
des Stellvertreters ist vielfältig, wie bei-

spielsweise die Schlichtung von Nach-
barschaftsstreitigkeiten, bei Ärger mit 
dem Vermieter, aber auch bei Körper-
verletzung, Hausfriedensbruch, Beleidi-
gung oder Sachbeschädigung. 

Der Stellvertreter kann an den Ver-
handlungen der Schiedsstelle teilneh-
men und übernimmt dann die Aufgabe 
des Protokollführers.  Der Stellvertreter 
des Friedensrichters vertritt den Frie-
densrichter im Verhinderungsfall. Im 
Vertretungsfall führt der Stellvertreter 
das Protokoll. 

Friedensrichter und Stellvertreter 
werden für 5 Jahre vom Naunhofer 
Stadtrat gewählt und können auch wie-
dergewählt werden. Die Bestätigung der 
Gewählten erfolgt durch das Amtsge-
richt Grimma.

Dieses Ehrenamt können Einwohner 
der Stadt Naunhof, der Gemeinde Bel-
gershain sowie der Gemeinde Parthen-
stein übernehmen, die Interesse an ei-
ner solchen Aufgabe haben. Sie sollen 
mindestens 30 und höchstens 70 Jahre 
alt sein. 

Hinweise: Friedensrichter und Stellver-
treter müssen nach Persönlichkeit und 
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. 
Friedensrichter oder Stellvertreter kann 
nicht sein,
•	 wer als Rechtsanwalt zugelassen 
oder als Notar bestellt ist,
•	 die Besorgung fremder Rechtsangele-

genheiten geschäftsmäßig ausübt,
•	 das Amt eines Berufsrichters oder 

Staatsanwalts ausübt bzw. als Polizei- 

oder Justizbediensteter tätig ist,
•	 die Fähigkeit zur Bekleidung öffent-

licher Ämter nicht besitzt oder durch 
gerichtliche Anordnung in der Verfü-
gung über sein Vermögen beschränkt 
ist.

Friedensrichter oder Stellvertreter soll 
nicht sein, wer
•	 bei Beginn der Amtsperiode das 30. 

Lebensjahr noch nicht oder das 70. 
Lebensjahr schon vollendet haben 
wird,

•	 nicht in der Stadt Naunhof oder in 
den Gemeinden Belgershain oder Par-
thenstein wohnt,

•	 gegen die Grundsätze der Mensch-
lichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit 
verstoßen hat oder

•	 wer für das frühere Ministerium für 
Staatssicherheit oder das Amt für Na-
tionale Sicherheit tätig war.

Interessenten bewerben sich bitte 
schriftlich bei der

Stadtverwaltung Naunhof
Ordnungsamt
Markt 1
04683 Naunhof

bis zum 08.06.2026
(Bewerbungsschluss). 

Im Bewerbungsformular ist anzugeben, 
für welches Ehrenamt die Bewerbung 
gilt. Mit dem Bewerbungsformular sol-
len ein formloses Bewerbungsschreiben 

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Aus dem Rathaus
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Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Satzungsbeschluss des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Alte-Beuchaer-Straße“ der Stadt Naunhof

Der Stadtrat der Stadt Naunhof hat 
in seiner Sitzung am 29.04.2026 den 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Alte-
Beuchaer-Straße“, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und den textli-
chen Festsetzungen auf der Planzeich-
nung (Teil B) gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
als Satzung beschlossen (Beschluss Nr. 
050/2026) und die Begründung gebil-
ligt.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekannt-
machung tritt der Bebauungsplan „Ge-
werbegebiet Alte-Beuchaer-Straße“ in 
Kraft.

Der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans befindet sich in der Stadt Naunhof 
im nördlichen Innenstadtbereich zwi-
schen der dort westlich verlaufenden 
Parthe und den nördlich, östlich und 
südlich anschließenden Wohngebieten 
welche sich entlang der Alten Beucha-
er Straße sowie der Gerberstraße er-
strecken. Der Geltungsbereich umfasst 
das Flurstück 349/7 in der Gemarkung 
Naunhof auf einer Gesamtfläche von 
etwa 1,6 Hektar 
gemäß der beige-
fügten Abbildung. 
Maßgebend für den 
Geltungsbereich ist 
allein die zeichne-
rische Festsetzung 
im Bebauungsplan.

Gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB kann je-
dermann die Sat-
zung mit der Be-
gründung und der 
zusammenfassen-
den Erklärung nach 
§   Abs. 1 BauGB 
ab dem Tag der 
Bekanntmachung 
in den Räumlich-
keiten des der des 
Bauamtes der Stadt 
Naunhof, Markt 1, 

04683 Naunhof, während den Dienst-
zeiten einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.

Zusätzlich werden die Planunter-
lagen in das Internet eingestellt und 
sind unter https://www.naunhof.de/sei-
te/412595/bebauungspläne.html und 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
portal/sachsen/startseite dauerhaft 
verfügbar.

Auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie der 
Rechtsfolgen des § 215 Abs.1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach eine 
nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichti-
gung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans sowie nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 

sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel be-
gründet, ist darzulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften 
des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. Demnach erlö-
schen Entschädigungsansprüche für 
nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetre-
tene Vermögensnachteile, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt 
wird (§ 44 Abs. 5 BauGB).

Naunhof, 12.05.2026

Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin

Übersichtsplan Geltungsbereich

und ein Lebenslauf mit Lichtbild einge-
reicht werden. 

Der Friedensrichter, Bewerber oder Vor-
geschlagene hat schriftlich zu erklären, 
dass die oben aufgeführten Ausschluss-
gründe nicht vorliegen. Dies schließt 
die Einwilligung, Auskünfte zu den Aus-
schlussgründen beim Bundesbeauftrag-
ten für die Unterlagen des Staatssicher-
heitsdienstes einzuholen nach § 4 Abs. 

6 SächsSchiedsGütStG mit ein.  Diese 
Erklärung erfolgt über das oben ange-
gebene Bewerbungsformular. 

Interessenten fordern das Bewerbungs-
formular bitte rechtzeitig 
	schriftlich über die oben angegebene 

Adresse oder 
	per Fax 034293 42114 oder 
	per Mail	 brcak-ordnungsamt@
			  naunhof.de oder 

	 telefonisch 034293 42120 (Ansprech-
partner Herr Brcak)

an.  

Naunhof, den 04.05.2026

gez. Conrad
Bürgermeisterin der Naunhof

Räumlicher Geltungsbereich Bebauungsplan „Gewerbegebiet Alte-Beuchaer-Straße“
(Auszug aus RAPIS, Raumplanungsinformationssystem Bauleitplanung)
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Sitzung des Stadtrates am 29.04.2026

Gesamtzahl der Stadträte:	
16 + Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann (Fraktion der Bürgerliste) ab 
Pkt. 2.6
StR Blankenburg (Fraktion der Bürgerliste)
StR Schaller (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Beckmann (Fraktion der Bürgerliste)
StR Streller (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Kirmse (AfD-Fraktion)
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StRin Wegel (CDU-Fraktion
StR Voß (BSW)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Redmann (Bündnis90/GRÜNE) ab Pkt. 
2.3
StR Kadyk (Fraktion FDP/WVA)
StRin Meinel (Fraktion FDP/WVA)

Entschuldigt:
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Eichhorn (BSW)

1.	 Bekanntgabe nicht öffentlich 
	 gefasster Beschlüsse
1.1	 Der Stadtrat hat in seiner nicht öf-

fentlichen Sitzung am 26.03.2026 
einstimmig die Aufnahme einer Stel-
le im Stellenplan 2026 in der Ent-
geltgruppe 10 im Bauamt und die 
Neueinstellung einer Mitarbeiterin 
ab dem 01.06.2026 sowie die Auf-
nahme von kW-Vermerken für eine 
Stelle in der Entgeltgruppe 9a und 
eine Stelle in der Entgeltgruppe 10 
im Bauamt beschlossen.

2.	 Gefasste Beschlüsse 
2.1	 Mit 12 Zustimmen und 1 Enthaltung 

wurde die 1. Änderung der Benut-
zungsordnung für öffentliche Ein-
richtungen beschlossen.

2.2	 Mit 11 Zustimmen und 2 Enthal-
tungen wurde die 1. Änderung der 
Entgeltordnung für öffentliche Ein-
richtungen der Stadt Naunhof be-
schlossen.

2.3	 Der Stadtrat hat einstimmig den Ver-
kauf der Flurstücke Nr. 639/4, 639/6 

und 639/8 der Gemarkung Naun-
hof, Nordstraße an die Naunhofer 
Wohnbau GmbH zu einem Kaufpreis 
in Höhe von 70,00 € / m² unter Ertei-
lung von Auflagen beschlossen. 

2.4	 Der Stadtrat hat einstimmig be-
schlossen, die Maßnahme „Waldbad“ 
mit ihrem Bauabschnitt „Komplettsa-
nierung des Kinderbeckens mit Edel-
stahl-Auskleidung und der Trennung 
des Wasserkreislaufes vom großen 
Becken durch eine eigene Pumpe“ 
als zuweisungsfähiges Sachinves-
titionsvorhaben für den ersten För-
derzeitraum bis zum 31.12.2028 zur 
Aufnahme in die Vorhabensliste des 
Landkreises gemäß § 4 Abs. 3 Ko-
mInvStärkVO anzumelden und die 
Bürgermeisterin zu beauftragen, die 
hierfür erforderlichen Erklärungen 
abzugeben.

2.5	 Der Stadtrat hat einstimmig das Ab-
wägungsprotokoll vom 16.04.2026 
zum Bebauungsplan „Gewerbe-
gebiet Alte-Beuchaer-Straße“ be-
schlossen.

In der Kita Seesterne gehen die Vor-
schulkinder in diesem Kindergarte-
jahr auf eine ganz besondere Entde-
ckungstour: die Piratenreise. Mit viel 
Fantasie, Bewegung und Freude am 
gemeinsamen Erleben gestaltet man 
ein Bildungsangebot, das Lernen auf 
spielerische Weise ermöglicht und die 
Kinder aktiv einbindet. Gemeinsam 
wird in eine spannende Piratenwelt 
eingetaucht, die über einen längeren 
Zeitraum begleitet. Ausgestattet mit 
Tüchern, Schatzkarten und kleinen 
Requisiten verwandeln sich die Räu-
me in ein großes Abenteuerland. Die 
Kinder begeben sich auf Schatzsu-
che, lösen Aufgaben und entdecken 
dabei ganz nebenbei wichtige Grund-
lagen der mathematischen Bildung. 
Sie zählen, vergleichen, sortieren 
und entwickeln ein Gefühl für Men-
gen und Zahlenräume, ohne dass der 
klassische Lerncharakter im Vorder-
grund steht.

Ein zentraler Bestandteil der Pi-
ratenreise ist die Bewegung. Die 
Kinder balancieren über Planken, 

überwinden Hindernisse, krabbeln 
durch Höhlen und sind aktiv in die 
Geschichten eingebunden. Durch die-
se Verbindung von Bewegung und 
Lernen werden nicht nur kognitive 
Fähigkeiten gefördert, sondern auch 
Motorik, Koordination und Ausdauer. 
Gleichzeitig stärkt die aktive Teilnah-
me die Konzentrationsfähigkeit und 
das Selbstvertrauen der Kinder.

Auch das soziale Miteinander spielt 
eine wichtige Rolle. Während der Pi-
ratenreise arbeiten die Kinder eng 
zusammen, entwickeln gemeinsame 
Lösungsstrategien und unterstüt-
zen sich gegenseitig. Dabei lernen 
sie, Verantwortung zu übernehmen, 
rücksichtsvoll zu handeln und als 
Gruppe zu agieren. Jedes Kind kann 
eigene Stärken einbringen und wird 
als wichtiger Teil der Gemeinschaft 
wahrgenommen.

Das Ziel ist, eine Lernumgebung 
zu schaffen, die Freude bereitet und 
die natürliche Neugier der Kinder 
aufgreift. Die Piratenreise ermöglicht 
es, Bildungsinhalte lebendig und all-

tagsnah zu vermitteln und die Kinder 
ganzheitlich in ihrer Entwicklung zu 
begleiten.

Mit diesem Konzept bereitet die 
Kita Seesterne ihre Vorschulkinder 
spielerisch auf den Übergang in die 
Schule vor. Die Piratenreise ist ein 
fester Bestandteil der pädagogischen 
Arbeit und ein besonderes Highlight 
im Alltag des Kindergartens.

Kita Seesterne
Spannende Piratenreise für die Vorschulkinder 

Kitas | Schulen
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Am 07. Mai 2026 durfte der Förderver-
ein der Kita Waldwichtel eine großzü-
gige Spende in Höhe von 3.180 Euro 
von der Sparkasse Muldental entge-

gennehmen. Mit dieser wertvollen 
Unterstützung kann das geplante Pro-
jekt „Outdoor-Dorf“ weiter umgesetzt 
werden. Dabei entsteht ein besonderer 
Außenbereich, der den Kindern viele 
neue Spiel-, Entdeckungs- und Lern-
möglichkeiten bieten wird. 

Schon jetzt dürfen sich die Wald-
wichtel auf einige spannende Überra-
schungen freuen. Das gesamte Team 
der Kita Waldwichtel, die Kinder sowie 
der Förderverein bedanken sich herz-
lich bei der Sparkasse Muldental für 
diese großzügige Spende und das ent-
gegengebrachte Vertrauen. 

Solche Unterstützungen tragen 
maßgeblich dazu bei, den Kindern eine 

noch schönere und abwechslungsrei-
chere Umgebung zu schaffen. Über die 
Umsetzung wird die Kita Waldwichtel 
selbstverständlich berichten. 

Unter dem Motto „Auch die Kleinsten 
tauchen in eine märchenhafte Welt ein“ 
wurde die Krippe in diesem Kindergar-
tenjahr zu einem liebevoll gestalteten 
Märchenreich. Mit viel Kreativität, Musik 
und bunten Dekorationen entstanden 
kleine Fantasiewelten, die Kinder und 
Erzieherinnen gemeinsam gestaltet ha-
ben.

Schon beim Betreten der Räume gibt 
es viel zu entdecken: Fenster und Wände 
sind mit selbst gebastelten Märchenmo-
tiven geschmückt. Glitzernde Sterne, be-
kannte Märchenfiguren und farbenfrohe 
Kunstwerke sorgen für eine gemütliche 
und fantasievolle Atmosphäre.

Die Kinder konnten die Welt der Mär-
chen mit allen Sinnen erleben. Mit Far-
ben, Papier, Watte und vielen weiteren 
Materialien entstanden in den vergange-
nen Monaten zahlreiche kreative Werke. 
Besonders stolz sind die kleinen Künst-
lerinnen und Künstler auf ihre Märchen-
figuren: Der Froschkönig wurde aus Fil-
tertüten gebastelt, Frau Holles Kissen 

aus Watte gestaltet und auch Rotkäpp-
chen sowie die Bremer Stadtmusikanten 
durften natürlich nicht fehlen.

Neben dem Basteln spielte auch das 
gemeinsame Erleben der Geschichten 
eine große Rolle. In der Kuschelecke 
wurden täglich Märchen vorgelesen, 
gemeinsam Lieder gesungen und die 
Geschichten mit Instrumenten begleitet. 
So konnten die Kinder die Märchen nicht 
nur hören, sondern auch musikalisch er-
leben.

Die Erzieherinnen unterstützten die 
Kinder dabei, in unterschiedliche Rollen 
zu schlüpfen und ihre Gefühle auszudrü-
cken. Ob mutig, leise, laut oder zauber-
haft – jedes Kind durfte seine eigene 
Märchenfigur entdecken. Selbst zurück-
haltende Kinder trauten sich nach und 
nach aus sich heraus und beteiligten sich 
mit Freude an den Angeboten.

Das Projekt zeigte einmal mehr, wie 
wichtig Kreativität und Fantasie bereits 
im frühen Kindesalter sind. Den krönen-
den Abschluss soll ein fröhliches Mär-
chensommerfest gemeinsam mit den 
Eltern bilden.

Eines wurde während des gesamten 
Projekts besonders deutlich: Fantasie 
kennt kein Alter.

Passend zum familienfreundlichen 
Konzept informiert der Kindergarten au-
ßerdem über die neuen Öffnungszeiten: 
Ab sofort ist die Einrichtung von 06:00 
bis 17:00 Uhr geöffnet. Damit möchte 
der Kindergarten Eltern noch mehr Fle-
xibilität im Alltag bieten.

Förderverein der Kita Waldwichtel Naunhof e. V.
Große Spende der Sparkasse Muldental für die Kita Waldwichtel

Kita Seepferdchen
Abenteuer im Märchenland

Kita Grashüpfer

Die Grashüpfer im 
Austausch mit der Polizei

Am 22. April wartete eine große 
Überraschung auf die Grashüpferkin-
der. Im Rahmen des Projekts „Blau-
lichter“ besuchten die Kinder das Po-
lizeirevier in Grimma. Gemeinsam mit 
Frau Storch wurden erst die wichtigs-
ten Fragen besprochen und anschlie-
ßend gab es einen Rundgang durch 
das Revier. Dabei machten die Kinder 
zahlreiche spannende Entdeckungen. 
Der Hin- und Rückweg wurde mit Bus 
und Bahn zurückgelegt und war da-
durch schon ein Erlebnis für sich. 

Am nächsten Tag konnten die Kin-
der dann ihre Einrichtung zeigen, 
denn Frau Storch kam mit einem 
großen Polizeiauto zu ihnen. Ziel des 
Tages war es, dass alle Kinder einen 
Fußgängerpass erhielten. Den gab es 
allerdings erst, nachdem Verkehrs-
zeichen besprochen und Regeln ge-
klärt wurden. Anschließend ging es 
zum praktischen Teil über: mehrmals 
überquerten die Kinder die Straße, 
gemeinsam mit Frau Storch. Dabei 
war es besonders wichtig, erst nach 
links, dann nach rechts und wieder 
nach links zu schauen. Sofern die 
Straße frei war, konnten die Kinder 
die Straßenseite wechseln. Stolz 
auf ihre Selbstständigkeit und ihren 
Mut erhielten die Grashüpfer zum 
Abschluss ihren Fußgängerpass. Das 
Team der Grashüpfer und die Kinder 
bedanken sich bei Frau Storch für die 
tollen zwei Tage und fühlen sich nun 
viel sicherer im Straßenverkehr.

Kitas | Schulen
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Oberschule Naunhof
„Kaffeeklatsch“ an der Oberschule Naunhof stärkt das Miteinander

Auf Initiative des Schülerrates fand am 
20. April erstmals ein „Kaffeeklatsch“ 
an der Oberschule Naunhof statt. Ziel 
der Veranstaltung war es, Schülerin-
nen und Schülern sowie Lehrkräften 
die Möglichkeit zu geben, abseits des 
Unterrichts in entspannter Atmosphä-
re miteinander ins Gespräch zu kom-

men. Der Gedanke hinter dem Treffen 
war einfach, aber wirkungsvoll: sich 
bewusst Zeit füreinander nehmen, den 
Austausch fördern und das Schüler-Leh-
rer-Verhältnis stärken. Dafür wurden im 
Vorfeld persönliche Einladungen an die 
gesamte Lehrerschaft verteilt.

Der erste Kaffeeklatsch fand in der 
8. und 9. Stunde statt. Die Klassen-
sprecherinnen und Klassensprecher der 
Klassenstufen 5 bis 10 bereiteten den 
Raum mit viel Engagement und Liebe 
zum Detail vor. Selbst gebackener Ku-
chen und Kaffee sorgten für eine ge-
mütliche Stimmung. Unterstützt wurde 
das Projekt außerdem von der Schulso-
zialarbeit.

Insgesamt kamen 11 Lehrerinnen und 
Lehrer mit 12 Klassensprecherinnen 
und Klassensprechern ins Gespräch. 

Dabei standen ganz unterschiedliche 
Themen im Mittelpunkt: von Erinne-
rungen an die letzte Klassenfahrt über 
Wünsche zur Gestaltung des Unter-
richts bis hin zu neuen Projektideen und 
lockerem Smalltalk.

Sowohl die Schülerinnen und Schü-
ler als auch die Lehrkräfte zogen ein 
positives Fazit. Viele beschrieben den 
Nachmittag als offen, angenehm und 
bereichernd. Schnell wurde deutlich, 
wie wichtig solche Begegnungen für 
ein gutes Schulklima sind.

Der Wunsch nach einer Wiederholung 
war am Ende bei allen Beteiligten groß. 
Der erste „Kaffeeklatsch“ an der Ober-
schule hat gezeigt, dass oft schon ein 
gemeinsamer Kaffee genügt, um den 
Austausch und das Miteinander nach-
haltig zu stärken.

Das Tauchausbildungs- und Natur-
schutzzentrum Ammelshain, idyllisch 
gelegen inmitten eines Naturschutz-
gebietes, hat einen wichtigen Schritt in 
seiner Weiterentwicklung erreicht: Das 
stark sanierungsbedürftige Dach des 
Nebengebäudes konnte rechtzeitig vor 
Beginn der Tauchsaison vollständig er-
neuert werden.

Das Nebengebäude, das unter ande-
rem als Umkleide für Taucherinnen und 
Taucher dient, befand sich in einem 
kritischen Zustand. Sowohl die Dach-
deckung als auch die tragende Balken-
konstruktion waren massiv beschädigt 
und machten eine umfassende Sanie-
rung unumgänglich. Mit Unterstützung 
der Sächsischen Aufbaubank (SAB) so-
wie durch den Einsatz eigener finanzi-
eller Rücklagen konnten die notwen-
digen Arbeiten erfolgreich umgesetzt 
werden.

Im Zuge der Sanierung wurde die 
komplette Dachkonstruktion instand-
gesetzt und neu aufgebaut. Neben der 
Erneuerung der tragenden Holzbalken 
erhielt das Gebäude eine widerstands-
fähige, langlebige Dacheindeckung, 
die künftig zuverlässig vor Witterungs-
einflüssen schützt und die Nutzung 

des Gebäudes langfristig sichert. Ein 
wichtiger Partner bei der Umsetzung 
war Dachdeckermeister Thomas Aurich 
aus Naunhof, der mit großem Engage-
ment und handwerklicher Expertise 
maßgeblich zum Gelingen des Projekts 
beitrug. Durch die fachgerechte Aus-
führung konnte nicht nur die Bausubs- 
tanz gesichert, sondern auch weiterer 
Schaden durch Feuchtigkeit nachhaltig 
verhindert werden.

Der Landestauchsportverband Sach-
sen e. V. nutzt das Zentrum intensiv für 
die Ausbildung von Tauchvereinen und 
engagiert sich gemeinsam mit Part-
nern für den Schutz der umliegenden 
Natur. Die verbesserten baulichen Be-
dingungen schaffen nun eine verläss-
liche Grundlage, um Angebote in den 
Bereichen Ausbildung, Jugendarbeit 
und Umweltbildung weiter auszubau-
en.

„Der Ausbau und die Sanierung un-
seres Zentrums sind essenziell für 
die Zukunft unseres Engagements 
im Naturschutz und in der Tauchaus-
bildung“, betont die Präsidentin des 
Landestauchsportverbandes Sachsen. 
„Gleichzeitig stehen wir weiterhin vor 
Herausforderungen, die wir nur ge-

meinsam mit Partnern, Förderern und 
Unterstützern bewältigen können.“ 
Das Zentrum liegt im ökologisch wert-
vollen Naturschutzgebiet, das zahl-
reichen seltenen und geschützten Ar-
ten Lebensraum bietet. Jede bauliche 
Maßnahme wird daher auch unter dem 
Aspekt des nachhaltigen Umgangs mit 
der Natur betrachtet.

Der Landestauchsportverband Sach-
sen lädt Interessierte, Naturschutz-
organisationen und Förderer ein, die 
weitere Entwicklung des Zentrums 
aktiv zu begleiten und zu unterstützen. 
Gemeinsam kann es gelingen, diesen 
besonderen Ort langfristig zu sichern 
und als Ort für Naturschutz, Bildung 
und Tauchsport weiter zu stärken.

Landestauchsportverband Sachsen e. V.
Neues Dach für das Tauchausbildungs- und Naturschutzzentrum Ammelshain – 
wichtiger Meilenstein für Umwelt- und Tauchsport in Sachsen

Vereine
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Für 9 Athletinnen und Athleten des 
BSC Victoria Naunhof war der 01. Mai 
erneut ein fester Termin im Wett-
kampfkalender. Bei der 20. Hartmut-
Riegert Schülergala kamen zahlreiche 
Vereine aus Leipzig, dem Leipziger 
Land sowie aus den benachbarten 
Bundesländern zusammen. Entspre-
chend groß und leistungsstark waren 
die Teilnehmerfelder.

Lilly Warnat stand in der W14 über 
100 m im Finale und konnte auch im 
Weitsprung den Endkampf erreichen 
und wurde Siebente. 

In der W10 traten Felicitas Enders 
und Clara Hofmann gegen über 60 
Starterinnen an. Im Weitsprung konn-
ten sich beide im Mittelfeld plat-

zieren, im Sprint fehlte trotz solider 
Leistungen noch ein Stück zum Fina-
le. Annabell Stichler ging in der W9 
im Dreikampf an den Start und zeigte 
besonders über 800 Meter eine starke 
Leistung, mit der sie sich unter den 
besten acht einordnete.

Ein gelungenes Debüt feierte Sa-
muel von Chamier. In der M8 er-
reichte er im Dreikampf einen Platz 
unter den Top Ten. Über 600 Meter 
bewies er großen Einsatz und wurde 
mit der Bronzemedaille belohnt. Mi-
lena Köppchen startete in der W11 
in fünf Disziplinen und zeigte durch-
weg konstante Leistungen: knapp am 
Sprintfinale vorbei, Platz sieben im 
Schlagball mit persönlicher Bestleis-

tung, eine Platzierung im vorderen 
Drittel im Weitsprung, Top Ten im 
Hochsprung sowie Rang fünf über 
800 Meter.

Auch Yannis Krause überzeugte bei 
seinem ersten Wettkampf mit einem 
vierten Platz im Schlagball und dem 
Finaleinzug im Weitsprung. Henri 
Richter nutzte seine Chance über 800 
Meter und sicherte sich mit einem en-
gagierten Lauf die Silbermedaille.

Für den erfolgreichen Abschluss 
sorgte Matteo Roßner mit zwei Sie-
gen über 50 Meter und im Weitsprung 
gegen starke Konkurrenz des SC DHfK 
Leipzig. Insgesamt ein gelungener 
Wettkampftag für den BSC Victoria 
Naunhof.

BSC Victoria Naunhof e. V.
Leichtathleten erfolgreich in die Freiluftsaison gestartet

AktivSport SAXONIA e. V.

Neues Kursangebot beim  
AktivSport SAXONIA ab Mai 

2026: Kundalini Yoga

Ab dem 06. Mai 2026 erweitert der 
AktivSport SAXONIA e. V. sein Gesund-
heitsangebot um einen besonderen 
Yogakurs: Kundalini Yoga. Die Einhei-
ten finden jeweils mittwochs um 10:00 
Uhr sowie um 17:00 Uhr statt.

Kundalini Yoga verbindet Bewegung, 
bewusste Atmung und Meditation und 
kann sowohl von Einsteigern als auch 
von Fortgeschrittenen praktiziert wer-
den. Die Kurse werden von einer erfah-
renen Kursleiterin begleitet.

Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, die Termine kostenpflichtig zu 
nutzen, um diese Yogaform kennenzu-
lernen und sich eine kleine Auszeit vom 
Alltag zu nehmen. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Anmeldungen sind ab sofort möglich 
unter der kostenfreien Telefonnum-
mer 0800 0044888 oder per E-Mail an 
Info@as-saxonia.de.

Der AktivSport SAXONIA e. V. freut 
sich darauf, Sie in den Kursen begrüßen 
zu dürfen!

Erfolgreiche WKO des  
AktivSport SAXONIA bei  

der Europameisterschaft in  
Poznan (Polen)

Bei der WKO-Europameisterschaft am 
11. April 2026 in Poznań erzielten die 
Athleten des AktivSport SAXONIA e. V. 
starke Ergebnisse für Deutschland. Ins-
gesamt 11 Sportler reisten bereits am 
Vortag an, absolvierten den offiziellen 
Check-In mit Gewichts- und Dokumen-
tenkontrolle und bereiteten sich gezielt 
auf den Wettkampf vor.

Der Wettkampftag begann früh: Be-
reits am Morgen traf das Team in der 
Halle ein und startete trotz einge-
schränkter Platzverhältnisse routiniert 
mit der Erwärmung. In einem hoch-
klassigen Teilnehmerfeld mit über 500 
Sportlern aus zahlreichen Nationen, 
darunter große Teams aus der Ukraine 

sowie starke Konkurrenz aus Armeni-
en, Rumänien und Polen, konnten eine 
Gold-, eine Silber- und drei Bronzeme-
daillen erkämpft werden.

Besonders herausragend war der Er-
folg von Jessica Krause, die in der Klas-
se bis 60 kg der Frauen mit einer souve-
ränen und konzentrierten Leistung die 
Goldmedaille gewann.

Auch die zwölfjährige Joelle Schramm 
überzeugte mit großem Kampfgeist, 
kämpfte sich bis ins Finale vor und si-
cherte sich trotz umstrittener Kampf-
richterentscheidungen verdient die Sil-
bermedaille.

Auch die weiteren Teammitglieder 
zeigten engagierte Leistungen und 
sammelten wertvolle internationale 
Erfahrung. Der AktivSport SAXONIA 
e. V. blickt stolz auf die Erfolge zurück 
und richtet den Fokus nun auf die ge-
zielte Vorbereitung kommender Wett-
kämpfe.
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Veranstaltungskalender vom 23. Mai – 14. Juni 2026

Mehr Informationen zu den Veranstaltun-
gen unter www.naunhof.de/veranstaltun-
gen. Neue Veranstaltungen bitte über das 
Formular auf der Webseite melden.

Aus dem Rathaus

Di, 09. Jun� 15:00 – 18:00 Uhr	
Energieberatung der 
Verbraucherzentrale
Rathaus Naunhof
Kostenlos, Anmeldung: 0800 809802400

Kultur und Ausstellungen 

Mo, 01. Jun� 15:00 – 18:00 Uhr
Großes Städtisches Kinderfest
Waldbad
Tickets: Erwachsene 5,00 €, Kinder 2,50 € 
Stadt- und Touristinformation / QR-Code 
	
Sa, 06. Jun� 18:00 – 22:00 Uhr
Großes Summer-Opening mit RedRocks 
und den Fuchsschwänzen
Waldbad
Tickets: 10,00 € Stadt- und 
Touristinformation / QR-Code 

Sa, 06. Jun� 14:00 – 20:00 Uhr
Öffnung der Heimatstube und der 
Eisenbahnfreunde
Vereinshaus

So, 07. Jun� 16:00 Uhr
Kabarett Theater Distel 
„Dumm gelaufen“
Bürgersaal
Tickets: 22,00 € Stadt- und 
Touristinformation / QR-Code 

bis 24. Jul� Öffnungszeiten Rathaus
Ausstellung Andreas Schmidt 
„Zeitenwende“
Galerie Kugel im Rathaus 

bis 16. Aug� Öffnungszeiten TUM
Ausstellung Carolin Kölsch
„Entspann‘ dich. Es ist alles außer 
Kontrolle“
Turmuhrenmuseum

Senioren 

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034293 55152 

Mo, 25. Mai, 01., 08. Jun� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe

Mo, 25. Mai, 01., 08. Jun� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel

Di, 26. Mai� 13:00 Uhr
Bingonachmittag

Mi, 27. Mai, 03., 10. Jun� 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag

Do, 28. Mai� 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats Mai
Persönliche Einladungen erfolgen durch 
die Stadt Naunhof.

Fr, 29. Mai� 13:00 Uhr
Kaffeeklatsch

Di, 02. Jun� 13:00 Uhr
Kegelspaß

Do, 04. Jun� 13:00 Uhr
Gedächtnistraining

Fr, 05. Jun� 13:00 Uhr
Spielenachmittag

Di, 09. Jun� 14:00 Uhr
Tanz mit Mike
Anmeldung erforderlich

Do, 11. Jun� 09:30 Uhr
Brunch – Lieber gemeinsam statt einsam
Anmeldung erforderlich

Fr, 12. Jun� 13:00 Uhr
Altersgerechte Gymnastik

Vereine und Interessen 

Sa, 23. – 24. Mai� 10:00 – 18:00 Uhr	
22. kunst: offen in Sachsen
Lessingstraße 2 & Grimmaer Str. 12, 
Naunhof
Infos unter www.kunst-offen-in-sachsen.de

Sa, 30. Mai� 14:00 – 18:00 Uhr	
20. Schützenfest Naunhof
Schützenhaus Naunhof

Sa, 30. Mai� 14:00 – 22:00 Uhr	
Florianstag der Ortsfeuerwehr Naunhof
Gerätehaus Feuerwehr Naunhof

So, 07. Jun� 15:00 – 17:30 Uhr	
Konzert: Alinas klingende Geigen
Altes Kranwerk

Sa, 13. Jun� 10:00 – 17:00 Uhr
Offene Gartenpforte Muldental
Lessingstraße 2, Wilhelm-Külz-Straße 20, 
Naunhof und Zur Plagbreite 24, 
Erdmannshain

Kinder, Jugend und Familie 

Do, 28. Mai� 10:00 Uhr und 11:30 Uhr
Schülerkonzert der Sächsischen 
Bläserphilharmonie
Parthelandhalle
Tickets zw. 6,00 € und 7,00 € vor Ort

Sa, 30. Mai, 13. Jun� 11:00 – 12:00 Uhr
Vorlesestunde
Stadtbibliothek Naunhof

Mi, 03. Jun� 17:00 – 19:00 Uhr
Silent Book Club
Stadtbibliothek Naunhof

Fr, 05. Jun� 15:00 Uhr
Kindersommerfest im Zwergenland
Kita Zwergenland

Sa, 13. Jun� 10:00 – 12:00 Uhr
Familienwerkstatt 
SCHERE-STEIN-PAPIER – Von der Pulpe, 
die eine Schildkröte wurde: Papier recy-
celn durch Papierschöpfen
Kursatelier im Vereinshaus
Anmeldung: beyer-stange@web.de

Kirchgemeinden 

Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof / Erdmannshain / Ammelshain
Pfarrer Sebastian Kreß, 
Tel. 034293 29493, 
www.stadtkirche-naunhof.de

Mehr Informationen und weitere Veranstaltungen 
gibt es unter: 

www.naunhof.de/veranstaltungen
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Badespaß trifft Kinderlachen – 
das 1. Große Kindertagsfest in Naunhof!

Am 01. Juni ist es endlich so weit: Die 
Stadt Naunhof lädt zum allerersten 
großen Kindertagsfest ins idyllische 
Naunhofer Waldbad ein! Freut euch 
auf einen kunterbunten Nachmittag 
voller Action, Abenteuer und strah-
lender Kinderaugen. 

Ob toben, basteln, entdecken oder 
einfach nur Spaß haben – hier ist 
für jeden etwas dabei! Die Kinder-
tageseinrichtungen und der Schul-
hort gestalten mit viel Herzblut ein 
abwechslungsreiches Programm. An 
zahlreichen fantasievoll gestalteten 
Mitmach- und Erlebnisständen kön-
nen Kinder ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen und spielerisch die Welt 
erkunden. Und wenn die Sonne lacht, 
sorgt natürlich auch das kühle Nass 

für die perfekte Erfrischung und extra 
viel Sommerlaune! Damit dieses be-
sondere Fest für alle zu einem gelun-
genen Erlebnis wird, gilt an diesem 
Tag ein gesonderter Eintritt: Erwach-
sene zahlen 5,00 €, Kinder 2,50 €. 
Bitte beachten: Saisonkarten sind 
für diese Veranstaltung nicht gültig. 
Tickets gibt es bequem vorab in der 
Stadt- und Touristinformation.

Also:
Termin vormerken, Freunde schnap-
pen und gemeinsam einen unvergess-
lichen Kindertag feiern!

So, 24. Mai� 10:30 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche Naunhof

Mo, 25. Mai� 09:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Ammelshain

So, 31. Mai� 09:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Erdmannshain

So, 31. Mai� 18:00 Uhr
Naunhofer Abendmusik
Stadtkirche Naunhof

So, 07. Jun� 10:30 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, 
Tel. 034292 68221, 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

Mo 25. Mai� 17:00 Uhr
Konzert Kammerchor Brandis

So, 14. Jun� 10:00 Uhr
Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, 
Martinskirche Fuchshain
Tel. 034293 29493, 
www.kirchgemeinde-grosspoesna.de

So, 24. Mai� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Kath. Pfarrei St. Franziskus, 
Filialkirche „Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Marek Mueller, 
Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 24. Mai� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 31. Mai� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 14. Jun� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau 

Fr, 26. Jun� 17:00 – 21:00 Uhr
Youth Beatz – Die Jugenddisco 
goes Waldbad
Waldbad
Tickets: 7,00 € / Stadt- & Touristinformation /
QR-Code 

So, 05. Jul� 20:00 Uhr
Rathauskonzert Open Air
„Querblechein – Mit Luft und 
Leidenschaft“ 
Stadtgutinnenhof
Tickets: 12,00 € / Stadt- und 
Touristinformation / QR-Code 

Es werden ausschließlich öffentliche Ver-
anstaltungen veröffentlicht, die fristgerecht 
zum RS gemeldet wurden. Termin- und 
Programmänderungen vorbehalten. Ein 
Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Youth Beatz goes Waldbad

Summer Opening im Naunhofer Waldbad: Rock, Sommerfeeling und gute Laune

Familienwerkstatt SCHERE-STEIN-PAPIER

Die inzwischen dritte Ausgabe der 
Jugenddisco trägt in diesem Jahr das 
Motto „Youth Beatz goes Waldbad“. 
Dank des engagierten Einsatzes des 
gesamten Waldbad-Teams sowie der 
vielen Helferinnen und Helfer von 
Youth Beatz wird es möglich sein, die 
Veranstaltung erneut mit Badebetrieb 
zu kombinieren. So können die Teil-
nehmenden nicht nur feiern, sondern 
auch das Waldbad nutzen.

Die Veranstaltung richtet sich an Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 15 Jah-
ren und findet wie gewohnt alkohol- 
und rauchfrei statt.

Der Eintrittskartenverkauf läuft seit 
18.05.2026 in allen Naunhofer Schu-

len sowie in der Stadt- und Touristin-
formation Naunhof. 

Das Team von Youth Beatz freut sich 
auf eine sommerliche Veranstaltung 
mit vielen Teilnehmenden und ei-
ner gemeinsamen Party im Waldbad 
Naunhof.

Der Sommer steht vor der Tür – und 
das wird gefeiert! Am Samstag, den 
06.06., verwandelt sich das idyllische 
Naunhofer Waldbad von 18:00 bis 
22:00 Uhr in eine energiegeladene 
Open-Air-Location für Musikfans und 
Feierlustige.

Unter dem Motto „Summer Opening“ 
soll nicht nur die Waldbad-Saison er-
öffnet werden, sondern die Besucher 
erwartet darüber hinaus ein mitreißen-
der Abend voller Live-Musik, ausgelas-
sener Stimmung und echtem Festival-
Feeling. Für den perfekten Soundtrack 
sorgen die Rockband RedRocks, die 
mit kraftvollen Gitarrenriffs und einer 
mitreißenden Bühnenpräsenz begeis-
tern, sowie die Fuchsschwänze, die für 
legendäre Stimmung und unvergessli-
che Live-Momente stehen. Die Kombi-

nation aus sommerlicher Atmosphäre, 
Wasser, Natur und Live-Rock macht 
dieses Event zu einem echten High-
light in der Region. Ob mit Freunden, 
Familie oder Kollegen – das Summer 
Opening im Waldbad verspricht beste 
Unterhaltung in einzigartiger Kulisse.

Eventdetails auf einen Blick:
•	 Datum: Samstag, 06.06.
•	 Uhrzeit: 18:00 – 22:00 Uhr
•	 Ort: Naunhofer Waldbad
•	 Live-Acts: RedRocks & 
	 Fuchsschwänze
•	 Eintritt: 10,00 €

Schnappt euch eure Freunde, bringt 
gute Laune mit und startet gemein-
sam in einen unvergesslichen Som-
merabend!

Die Naunhofer Kultur WerkStadt ko-
operiert mit dem Kinderkunstatelier 
unter der kunstpädagogisch arbei-
tenden Grafikerin Irene Beyer-Stange 
und bietet ab März 2026 die monat-
lich stattfindende Familienwerkstatt 
SCHERE-STEIN-PAPIER im Atelier des 
Vereinshauses an. Möglich wird dies 
dankenswerterweise durch eine För-
derung der Sparkassenstiftung für 
künstlerische und kulturelle Projekte. 
In der monatlich stattfindenden Fa-
milienwerkstatt können Kinder mit El-
tern, Kinder mit Großeltern, Kinder mit 
Erziehern und / oder Paten künstlerisch 

und handwerklich tätig werden. Die 3 
übervoll ausgebuchten Workshops, die 
bereits stattgefunden haben, brachten 
Freude beim gemeinsamen Gestalten 
und wunderschöne Ergebnisse zum 
Mitnehmen. 

Auch für die nächsten Termine kön-
nen sich Interessierte ausschließlich 
per E-Mail verbindlich anmelden unter 
beyer-stange@web.de. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, die Teilnehmeranzahl 
begrenzt.

Ort: Kursatelier im Vereinshaus der 
Stadt Naunhof, Vereinsweg 1
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Das Kabarett der jungen DISTEL Berlin mit Ruwe & Valenske gastiert am 
07. Juni im Naunhofer Bürgersaal: „Dumm gelaufen – Satire für politisch 
inkorrekte Zeiten”

186. Rathauskonzert: Blechbläser der Sächsischen Bläserphilharmonie 
präsentieren „Querblechein – Mit Luft und Leidenschaft“

Früher war alles besser: Die Nachbarn 
haben gegrüßt, der Diesel war ein sau-
beres Auto und das Traumschiff konnte 

noch auf der Straße von Hormus drehen. 
Wenigstens das Kabarett mit Henning 
Ruwe und Martin Valenske, bekannt aus 
der Berliner DISTEL, ist auch diesmal 
wieder spitzenmäßig. Wird auch Zeit, 
dass jemand den politischen Versagern 
die satirische Stirn bietet. Die Energie-
ministerin wartet seit 52 Jahren erfolg-
los auf ein Spenderhirn, die SPD ist trotz 
Lars Klingbeil stabil über 5 Prozent und 
der amerikanische Präsident ist so ver-
strahlt, mit dem lassen sich drei Atom-
kraftwerke betreiben. Da kann auch der 
routinierteste Kabarettgänger schon 
mal die Orientierung verlieren. Die Hu-
morprofis Ruwe und Valenske geben 
Halt und haben zu jedem Problem eine 
unangemessene Pointe parat. Sie ringen 
jeder schwierigen Weltlage doch noch 
einen gemeinen Lacher ab – manchmal 
unfreiwillig, aber immer sehr komisch. 
Denn die Sachlage ist eindeutig: Satire 
muss endlich wieder absurder werden 

als die Wirklichkeit! In ihrem bereits 
fünften gemeinsamen Duo-Programm 
zeigen die beiden Künstler gekonnt, wie 
man bei so viel künstlicher Intelligenz 
und menschlicher Dummheit nicht ganz 
aus der Fassung gerät. Mit Leichtigkeit 
und spitzem Humor gelingt hier, was in 
Zeiten zwischen Krieg und Klimakrise 
oft schwerfällt: Über wirklich relevan-
te Dinge zu reden, und zwar frei nach 
Friedrich Merz: Was ist schon ein ukrai-
nisches Kind im Minenfeld gegen einen 
deutschen Arbeitsplatz? „Satire für po-
litisch inkorrekte Zeiten“ – von führen-
den Optimisten empfohlen!

Datum: 07.06.2026
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Ort: Bürgersaal im Stadtgut
Tickets: 22,00 € – erhältlich in der 
Stadt- und Touristinformation am Bahn-
hof unter 034293 475647 / tourist-infor-
mation@naunhof.de 

Samstag, 04. Juli 2026, 20:00 Uhr
Innenhof des Stadtgutes Naunhof 

Tauchen Sie ein in die faszinierende 
Welt der Blechbläsermusik!

Sechs professionelle Musiker des mit 
dem OPUS Klassik preisgekrönten Or-
chesters der Sächsischen Bläserphilhar-
monie überraschen mit einem breiten 
Repertoire von der Renaissance- und 
Barockmusik bis hin zur Moderne und 
präsentieren dabei auch außergewöhn-
liche Instrumente wie Alphorn und Did-
geridoo. 

Der Trompeter Thomas Scheibe wird 
mit seiner humorvollen Moderation die 
Besucher durch den Konzertabend füh-
ren und von spannenden Erlebnissen 

des Orchesters in der legendären Car-
negie Hall erzählen.

Sven Geibel – Trompete
Thomas Scheibe – Trompete / 
Moderation
Wojciech Prokopowicz – Posaune
Magnus Botzenhart – Waldhorn
Michael Nestler – Tuba
René Geipel – Schlagzeug / Percussion

‣	Ticketservice
	 Stadt- & Touristinformation Naunhof
	 Bahnhofstraße 25
	 04683 Naunhof
	 Tel. 034293 475647
	 E-Mail:	 tourist-information@
		  naunhof.de

Sa 13. Juni 2026
10:00 bis 12:00 Uhr Von der Pulpe, die eine Schildkröte wurde – Papier recyceln durch Papierschöpfen

Sa 11. Juli 2026
10:00 bis 12:00 Uhr

Steine, Hölzer und andere Fundstücke vom See – Seeungeheurer fesseln und 
Strandblumensteine gestalten 

Fr 21. August 2026
15:00 bis 17:00 Uhr Feriengrüße: Farben ziehen ihrer Wege – Sunprints mit Aquarellfarben 

Weitere Termine werden in den Naunhofer Nachrichten veröffentlicht.



Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 10 / 2026 | 21 

Hilfe

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 23. Mai bis 07. Juni 2026
1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:� 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie  
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 23. Mai, 08:00 – 12:00 und 16:00 – 08:00 Uhr
Engel-Apotheke Colditz� 03481 43359

So, 24. Mai
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Mo, 25. Mai
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Di, 26. Mai
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Mi, 27. Mai
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

Do, 28. Mai
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Fr, 29. Mai
Stadt-Apotheke Grimma� 03437-948 89 40

Sa, 30. Mai, 08:00 – 12:00 und 16:00 – 08:00 Uhr
Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256

So, 31. Mai
Engel-Apotheke Naunhof� 034293 29364

Mo, 01. Juni
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Di, 02. Juni
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Mi, 03. Juni
Engel-Apotheke Colditz� 03481 43359

Do, 04. Juni
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

Fr, 05. Juni
Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Sa, 06. Juni, 08:00 – 12:00 und 16:00 – 08:00 Uhr
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

So, 07. Juni
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Mo, 08. Juni
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Di, 09. Juni
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Mi, 10. Juni
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Do, 11. Juni
Stadt-Apotheke Grimma� 03437-948 89 40

Für alle Samstage zusätzlich:
In der Zeit von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr ist die Apotheke 
im PEP Grimma geöffnet.

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1 | 04683 Naunhof
Tel. 034293 42-0 | Fax. 034293 42-114
E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de
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Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: „Kinder an die Macht!“
„Die Armee aus Gummibärchen, die Panzer aus Marzipan. ... 
Sie sind die wahren Anarchisten, lieben das Chaos, räumen 
ab.“ Diese Textzeilen stammen – na klar – aus dem Gröne-
meyer Song: „Kinder an die Macht“. Der Song ist schon 1986 
geschrieben worden, aber immer noch ein Ohrwurm und nach 
wie vor aktuell. Oder doch nicht?

Ehrlich gesagt hatte ich vor, über den gefüllten Terminplan 
von Schulkindern, das Mobbing auf dem Schulhof und Heli-
copter-Eltern zu philosophieren. Erstens können das Pädago-
gen / Wissenschaftler sowieso viel besser und zweitens wäre 
es keine echte Gratulation zum Kindertag.

Den begehen wir Ostdeutschen nämlich immer noch am 01. 
Juni. Obwohl der 20. September im Kalender als Weltkinder-
tag verzeichnet ist. Und überhaupt wird der Tag in 145 Län-
dern an verschiedenen Tagen gefeiert. Die wichtige Botschaft 
ist, er wird gefeiert und die Rechte des Kindes stehen dann 
im Mittelpunkt.

Abgesehen von der vielfältigen Interpretation von Rechten, 
die dem Kindeswohl dienen, möchte ich dringend anraten, 
dass es niemals ein Gesetz gibt, das Kindern verbietet, zu 
lärmen. Unter Kinderlärm verstehen einige Zeitgenossen das 
Weinen und Schreien des Kindes zu einer „unangemessenen“ 
Uhrzeit. Was ist bitte für ein kleines Kind eine angemessene 
Uhrzeit, wenn es Angst hat, Schmerzen, Kummer oder Fieber?

Was gefällt den Kindern am Meisten? Süßigkeiten essen, 
bis man Bauchweh hat oder einem schlecht wird! Gucken Sie 
nicht so streng, ich weiß auch, dass das nicht erstrebenswert 
ist und Gummibärchen, Lutscher und Schokolade auch Karies 
verursachen. Aber haben wir das als Kind nicht auch geliebt? 
Und war es nicht die Erfahrung wert, dass wir nach fürchter-
lichem Bauchweh wussten, dass zu viel Süßes dies auslöste?

Weitere Wünsche sind Schaukeln (kitzelt so schön im 
Bauch), eine Hüpfburg erobern und springen, bis man er-

schöpft ist und die Eltern verzweifelt sind, weil man da gar 
nicht wieder heraus möchte.

Das Vorlesen der Lieblingsgeschichte, die Sie, liebe Eltern, 
schon gar nicht mehr mögen und heimlich Stellen weglassen, 
damit es schneller vorbei ist. Das Kind bemerkt es aber und 
schreit „das stimmt nicht, du musst noch einmal vorlesen“. 
Ein Zoobesuch mit richtig viel Zeit zum Gucken und Fragen 
stellen, ist hoch im Kurs bei Kindern.

Fragen, warum der Elefant so große Haufen macht, das 
Känguru hüpft und die Pinguine immer einen Frack tragen, 
sind zwar relativ harmlos, treiben Ihnen aber als Eltern den 
Schweiß auf die Stirn. Super sind noch Verkleidungsspiele, bei 
denen Sie einen verwüsteten Kleiderschrank wiederfinden 
und Ihr teurer Lippenstift im Eimer ist oder sich die Creme 
seltsamerweise an der Wand und nicht im Gesicht der Kinder 
befindet.

Die Umsetzung der genannten Sachen, entspannte Eltern, 
liebevolle Großeltern und ganz viel Lachen wünsche ich den 
Kindern der Region zum Kindertag. Toll wäre es noch, wenn 
an diesem Tag die Sonne scheint!

Manuela Krause

Anzeigenannahme 
DRUCKHAUS BORNA

Nadine Saupe (Projektleitung, Koordination Innendienst)
 0172 7504248 |  nadine.saupe@druckhaus-borna.de

Tina Neumann (Kundenbetreuung)
 0173 6547002 |  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

IN NAUNHOF

WWW.WALDBLICK.JETZT

FREUNDE UND FAMILIE ENTSPANNT UNTERBRINGEN 
FERIENHAUS STATT SCHLAFSOFA

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 / 484284 *               .
www.raumzauber-s innwelt .de

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

Handgefertigte Floristik
Hochzeitsfl oristik * Trauerfl oristik

Event- und Firmenfl oristik
Professionelle Raumbegrünung
Handgefertigte Dekorationen
Präsente und Firmenpräsente
Blumen-Abo * Lieferservice

Vor - Ort - Dekoration
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31. Kulturfilmabend des Kulturhaus 
Beucha e. V.

Zum ersten Kulturfilmabend des Kulturhaus Beucha e. V. in 
diesem Jahr sind Sie am 12. Juli 2026 an den Autobahnsee 
in Beucha (neben dem Beachvolleyballplatz) herzlich einge-
laden. Es wird der Film „The Guard – Ein Ire sieht schwarz“ 
(FSK 16) gezeigt. 

Es ist eine irische schwarze Komödie aus dem Jahr 2011, 
die von John Michael McDonagh geschrieben und inszeniert 
wurde. Der Film spielt in der Region Connemara und folgt 
dem unkonventionellen, rauen irischen Polizisten Gerry Bo-
yle (Brendan Gleeson), der bei der Aufklärung eines Mordes 
gezwungen ist, mit dem strengen FBI-Agenten Wendell Eve-
rett (Don Cheadle) zusammenzuarbeiten, um einen interna-
tionalen Drogenschmugglerring zu zerschlagen. 

Einlass zum Kulturfilmabend ist 20:00 Uhr Im Vorpro-
gramm stimmt Sie das Duo Andreas Schmolke und Karsten 
mit Bassgitarre und Keyboard auf den Abend ein.

Der Eintritt zu den Kulturfilmabenden des Kulturhaus 
Beucha e. V. ist frei. Die Kulturfilmabende des Kulturhaus 
Beucha e. V. werden durch den Kleinprojektfonds der Kul-
turstiftung des Freistaates Sachsen und die Stadt Brandis 
gefördert. Für Spenden zur Durchführung dieser und weite-
rer Kulturveranstaltungen des Kulturhaus Beucha e. V. wird 
gebeten. 

‣	Kulturhaus Beucha e. V.
	 Rosenweg 7
	 04824 Brandis OT Beucha
	 www.kulturhaus-beucha.org

PM Kulturhaus Beucha e. V. 

Schützenappell mit 
Salutschießen

15.00 UHR

Live Musik: 
Hohburger Musikanten

30.05.

Täglich 10 Std. tierische Abenteuer im Zoo Leipzig erleben

Seit dem 01. Mai hat der Zoo Leipzig wieder täglich zehn 
Stunden am Tag seine Pforten für tierische Abenteuer ge-
öffnet. Denn der Mai hat es in sich – bereits ab 09:00 Uhr 
morgens bis 19:00 Uhr am Abend locken tierische Erlebnis-
se in der spannenden Tierwelt. Schon um 10:15 Uhr tau-
chen die Elefanten in ihren Innenpool im Elefantentempel 
Ganesha Mandir ein. Die neuen Vogelwelten Amazonien 
und Loriversum sind ganztägig geöffnet und werden im 
Rahmen der neuen Kommentierungen durch die Tierpfle-
ger vorgestellt. Die Aras und Sittiche leben sich gut in den 
neuen Flugvolieren ein, neue Arten kommen dazu und ver-
sprechen farbenfrohe, lautstarke Erlebnisse. Zudem geben 
zahlreiche weitere Fütterungen und Kommentierungen in 
allen Erlebniswelten Einblick in den zoologischen Alltag, 
tierisches Wissen und überraschende Fakten.

Aber auch Liebhaber der Pflanzenwelt in Gondwanaland 
und Technikinteressierte kommen bei Spezialtouren im 
Aquarium oder der Tropenhalle auf ihre Kosten. Wer bei sei-
nem Lieblingstier gern hinter die Kulissen schauen möchte, 
findet ebenso ein vielfältiges Angebot, um gemeinsam mit 
den erfahrenen Zoolotsen auf Expedition zu gehen.
Pfingsten vom 23. bis 25. Mai steht im Zeichen tieri-
scher Abenteuer und Mitmachaktionen. Mit dem 
Onlineticket ist nicht nur die Anreise mit den 
Leipziger Verkehrsbetrieben, sondern auch 
der direkte Weg durchs Drehkreuz enthalten.

PM Zoo Leipzig (Foto: Zoo Leipzig)
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Gesundheit

Termine beim Facharzt sind rar – so klappt es schneller

„Leider erst wieder in acht Wochen.“ 
Sätze wie diesen bekommen viele Pa-
tientinnen und Patienten auf der Suche 
nach einem Arzttermin zu hören – wenn 
sie mit ihrem Anruf überhaupt zur Pra-
xis durchkommen. Gerade bei Fachärz-
ten wie Gynäkologen, Hautärzten oder 

Orthopäden sind freie Termine knapp. 
Gründe dafür gibt es viele: Die Nachfra-
ge ist hoch, gleichzeitig fehlt es vieler-
orts an Spezialisten. Hinzu kommt, dass 
die vorhandenen Kapazitäten häufig 
geringer sind, als es die Zahlen vermu-
ten lassen, etwa weil mehr Ärztinnen 
und Ärzte in Teilzeit arbeiten, kurz vor 
dem Ruhestand stehen oder der Verwal-
tungsaufwand viel Zeit bindet. Gleich-
zeitig steigt der Behandlungsbedarf 
durch eine älter werdende Bevölkerung 
und mehr chronische Erkrankungen ste-
tig an. 

Digitale Unterstützung kann helfen
Für Patientinnen und Patienten bedeu-
tet das jedoch nicht, dass sie der Situ-
ation völlig ausgeliefert sind. Unter der 
Telefonnummer 116117, auf der gleich-
namigen Website oder über die App kön-
nen gesetzlich Versicherte dringliche 
Arzttermine innerhalb von vier Wochen 
buchen. Denn Arztpraxen sind gesetz-
lich verpflichtet, dem Patientenservice 
116117 freie Termine zur Verfügung zu 
stellen. Wer flexibel ist, erhöht seine 
Chancen deutlich. Unterstützen können 

auch digitale Buchungsangebote wie 
die des digitalen Gesundheitsbegleiters 
Doctolib. Dort erhält man rund um die 
Uhr einen schnellen Überblick über ver-
fügbare Termine und kann diese direkt 
in der Doctolib-App buchen. Nutzen Pa-
tienten zudem die Wartelistenfunktion, 
profitieren sie zusätzlich von kurzfristig 
freigewordenen Terminen. Auf der Web-
seite www.doctolib.de finden sich eine 
genaue Beschreibung, wie die Termin-
vereinbarung funktioniert sowie weitere 
Informationen und Tipps.

Hausärzte können vermitteln
Sind die Beschwerden akut, ist die Haus-
arztpraxis die erste Anlaufstelle. Sie 
kann die Dringlichkeit einschätzen und 
gegebenenfalls bei der Vermittlung ei-
nes schnelleren Termins unterstützen. 
Auch die Terminservicestellen der Kas-
senärztlichen Vereinigungen bieten Hil-
fe: Gesetzlich Versicherte können sich 
dort melden und erhalten innerhalb vor-
gegebener Fristen einen Termin bei ei-
ner Spezialistin oder einem Spezialisten.

djd

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de
Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung +  
te­lefonische­Beratung­+­Reparaturservice­+­Abhol-­und­
Bringdienst.­**­Ersetzt­nicht­den­Besuch­beim­Augenarzt.

Klare­Sicht,­kleiner­Preis 

BIOMETRISCHE  
BRILLE schon­ab  

 19,99 € /Monat*
*  Finanzierungs-Angebot­inklusive­
Fassung,­Augenglas-Bestimmung­
und­Service.­Flexible­Laufzeit­6-36­
Monate­(bei­genanntem­Monats-
betrag­36­Monate­Laufzeit),­0­%­
Zinsen,­endet­automatisch.­Finan-
zierung­über­Gesundheits­abo24.­
Nähere­Informationen­im­Geschäft. 

Augenoptikerin­Caroline­Petzold­und­Augenoptikermeister­Michael­Vogel

SEHGESUNDHEIT –  
EIN WICHTIGER FAKTOR  
FÜR IHR WOHLBEFINDEN
Mit­Leidenschaft,­Feingefühl­und­fundierter­Expertise­entwickeln­wir­
die­perfekte­Sehlösung­für­Sie,­weil­gutes­Sehen­Lebensqualität­be-
deutet.­Als­zertifiziertes­Augenkompetenzzentrum­legen­wir­großen­
Wert­auf­die­umfassende­Analyse­Ihrer­Augengesundheit­–­für­eine­
ganzheitliche­Vorsorge** und­beste­Sicht­an­jedem­Tag.

Naunhof.­­­Großpösna.­­­Leipzig. 
www.augenoptik-findeisen.de

VEREINBAREN 
SIE DIREKT
IHREN TERMIN!

Ihr­Team­bei­ 
Augenoptik­ 
Findeisen

VEREINBAREN 
SIE DIREKT
IHREN TERMIN!

Ihr­Team­bei­ 
Augenoptik­ 
Findeisen
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Ihre Praxis für ästhetische Medizin

Lumique | Ästhetische Medizin | Dr. Julia Brauneck
Colditzer Straße 38 | 04668 Grimma
Termine nach Vereinbarung unter:
Tel.: 0177 4919602 | www.lumique-aesthetics.de

Unsere Anwendungen
•  Botulinumtoxin
•  Lipolyse
•  Hyaluron
•  Laserbehandlungen

inklusive 
persönlicher 

Beratung

Besuchen Sie uns

Auf Facharzttermine beim Dermatologen war-
ten Patienten oft besonders lange – zwei bis 
drei Monate sind da keine Seltenheit. (Foto: 
DJD/Doctolib/Getty Images/stefanamer)
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Mobilität

Der neue ID.Polo 
und ID.3 Neo.

So geht neu.

ID.3 Neo Life: Energieverbrauch kombiniert: 15,7-14,3 kWh/100 
km; CO2-Emission kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A. ID.Polo 

Life; Energieverbrauch kombiniert: 13,3-13,9 kWh/100 km; CO2-
Emission kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A

Jetzt bei uns 
informieren.

ID.Polo

ID.3 Neo

Warum Sommerreifen wichtig sind

Die Temperaturen steigen, es wird wärmer –  
Zeit für die Sommerreifen. Doch warum ist 
dieser Wechsel so wichtig? Und welche Folgen 
hat es, wenn das Auto ganzjährig mit Winter-
reifen unterwegs ist? Wichtig zu wissen: Während 
Winterreifen auch bei Kälte flexibel bleiben, sind Som-
merreifen härter und bieten deswegen mehr Grip bei Tem-
peraturen über 7 °C. Das wirkt sich vor allem beim Brem-
sen aus: Auf einer trockenen, warmen Straße kommt ein 
Auto mit Sommerreifen bei 100 km / h bis zu 16 Meter frü-
her zum Stehen als mit Winterreifen. Auch auf nasser Fahr-
bahn verbessert sich die Bremsleistung erheblich. Armin 
Kistner, Technikexperte bei Michelin, erklärt: „Sommer-
reifen sind optimal auf warme Temperaturen abgestimmt. 
Das sorgt für kürzere Bremswege und präzise Fahrzeug-
kontrolle – ein entscheidender Faktor für mehr Sicherheit 
im Straßenverkehr.“ Neben der Sicherheit spielt auch die 
Effizienz eine Rolle. Denn Sommerreifen haben einen ge-
ringeren Rollwiderstand, was den Kraftstoffverbrauch 
senkt und den Verschleiß reduziert. Wer im Sommer mit 
Winterreifen fährt, verbraucht deswegen nicht nur mehr 
Sprit, sondern nutzt die Pneus auch schneller ab. 
 
‣	Weitere Informationen gibt es unter www.michelin.de

txn (Foto: industrieblick/AdobeStock/Michelin)

Mit 18 quer durch Europa: 
EU verschenkt wieder Interrail-Pässe

Einmal quer durch Europa reisen – für viele junge Menschen 
ist das ein großer Wunsch. Die Europäische Union macht ihn 
erneut möglich: Im Rahmen von „DiscoverEU“ werden auch 
2026 wieder kostenlose Interrail-Tickets vergeben. 

Bewerbung mit Quiz
Die Bewerbungsphase für das Ticket endet am 22. April 2026. 
Teilnehmen können Jugendliche, die zwischen 01. Juli 2007 
und 30. Juni 2008 geboren wurden und ihren Wohnsitz in der 
EU haben. Die Bewerbung erfolgt online auf https://youth.
europa.eu/discovereu_de und beinhaltet ein kurzes EU-Quiz 
sowie eine Schätzfrage. Wer erfolgreich ist, darf sich auf eine 
Reise von bis zu 30 Tagen freuen.

30 Tage Zeit, sieben Tage unterwegs
Die ausgewählten Teilnehmerinnen und Teilnehmer können 
ihre Reise frei im Zeitraum zwischen Juli 2026 und Septem-
ber 2027 planen. Insgesamt steht ein Zeitrahmen von 30 Ta-
gen zur Verfügung. Innerhalb dieses Monats dürfen sie an 
bis zu sieben Tagen mit dem Zug reisen – ideal, um mehrere 
Ziele miteinander zu verbinden und zwischendurch längere 
Stopps einzulegen. Neben dem eigentlichen Ticket erhalten 
die Teilnehmenden eine Rabattkarte. Diese sorgt für Ermäßi-
gungen bei Unterkünften, kulturellen Angeboten, Sportak-
tivitäten und lokalen Verkehrsmitteln. Auch organisatorisch 
lässt das Programm niemanden allein: Nationale Agenturen 
helfen bei der Vorbereitung und bieten Informationsveran-
staltungen an.

Gemeinsam Europa entdecken
Niemand muss allein reisen. Bewerbungen sind auch als 
Gruppe möglich – bis zu fünf Personen können gemeinsam 
unterwegs sein. Dafür wird ein Bewerbercode genutzt, über 
den sich die Gruppenmitglieder zusammenschließen. 

Die Teilnehmenden fungieren zugleich als Botschafterinnen 
und Botschafter des Programms „DiscoverEU“. Sie sind dazu 
eingeladen, ihre Reiseerlebnisse in sozialen Medien zu teilen 
und unter dem Hashtag #DiscoverEU darüber zu berichten. 
Darüber hinaus können sie ihre Erfahrungen auch im schu-
lischen Umfeld und so andere für das Programm begeistern.

https://youth.europa.eu/discovereu_de
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Recht

„Krimi um Timmy“ oder „Die Qual des Wals“ 
Ein Live-Stream und ein Live-Ticker begleiten den seit Wochen in 
der Ostsee gestrandete Buckelwal. Nun auch noch rechtlich von 
Bedeutung? 

Man mag von der ganzen Sache halten, was man will – rechtlich 
betrachtet ist sie durchaus interessant. Und das nicht nur, weil der 
Streit zwischen der Politik, Behörden, Tierschützern und anderen 
Beteiligten rund um Timmys Überlebenskampf zwischenzeitlich 
das Verwaltungsgericht Schwerin beschäftigte. Mit diversen Eil-
anträgen sollten dort Rettungsmaßnahmen für den Buckelwal 
erzwungen werden. Sie blieben ohne Erfolg: Das Gericht hielt sie 
mangels eigener Betroffenheit der Kläger für unzulässig.  

Schaut man sich die Rechtslage näher an, findet man eine 
ganze Reihe von einschlägigen Vorschriften. Der Buckelwal ge-
hört nach deutschem, europäischem und internationalem Recht 
zu den streng geschützten Arten. Daraus folgen zwar zahlreiche 
Zugriffsverbote, aber keine behördliche Pflicht zur Rettung eines 
einzelnen Tiers.  

Gleiches gilt für die Vorschriften im Tierschutzgesetz und Bun-
desnaturschutzgesetz. Sie können zwar teilweise auch durch 
Tierschutz-Verbandsklagen von Organisationen ohne eigene Be-
troffenheit geltend gemacht werden. Diese gibt es aber nur in 
einigen Bundesländern. Mecklenburg-Vorpommern, wo der Wal 
im seichten Wasser liegt, gehört nicht dazu. Außerdem können 
damit keine Rettungsmaßnahmen im Einzelfall erzwungen wer-
den. Kurzum: Für Timmy kann die Rechtslage nichts tun, weshalb 
die bei Redaktionsschluss noch laufende Rettungsaktion privat 
organisiert und bezahlt ist.  

Das führt zu der grundlegenden Diskussion über „Tierrechte“ in 
der deutschen Rechtsordnung. Sie sind zwar von dieser „mitge-
schützt“ (und seit fast 25 Jahren als Staatszielbestimmung in Art. 
20a GG verfassungsrechtlich verankert), aber eben keine Rechts-
subjekte. Manche fordern daher ein Rechtssystem, das Eigenrech-
te der Natur anerkennt. In latein- und südamerikanischen Staaten 
gibt es das schon. Hierzulande unternahm mal ein Einzelrichter 
am Landgericht Erfurt in einem Dieselverfahren den zarten Ver-
such, die „Natur“ als Rechtssubjekt anzuerkennen. Er leitete dies 
aus der EU-Grundrechtecharta ab, die „ihrem Wesen nach“ auf 
„sogenannte ökologische Personen“ anwendbar sei. Akzeptiert 
wurden seine Argumente kaum.

Vor allem löst die Anerkennung solcher Rechte nicht das zentra-
le Problem: Wer soll sie unter welchen Voraussetzungen geltend 
machen können? Die Idee, dass der Mensch diese als eine Art Vor-
mund oder Treuhänder der Natur einfordert, klingt vordergründig 
gut. Der Fall des Buckelwals Timmy zeigt aber anschaulich, dass 
keinesfalls immer klar ist, was denn im Sinne der Natur ist. Selbst 
Tierschützer sind sich hier nicht einig, was denn das Beste für den 
Säuger ist. 

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

– Anzeige –

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt kei-
ne rechtlich verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

Drohnenflug erlaubt: Baufirma wollte Dach für 
energetische Sanierung vermessen

Flugdrohnen können höchst vielseitig eingesetzt werden. 
Inzwischen geschieht das auch in der Bau- und Sanierungs-
branche. Dort tragen sie dazu bei, Fachleuten einen Über-
blick über Gebäude und Grundstücke zu verschaffen. Nach 
Auskunft des Infodienstes Recht und Steuern der LBS müs-
sen Bewohner eines Hauses solche Flüge unter bestimmten 
Bedingungen hinnehmen. (Amtsgericht München, Aktenzei-
chen 222 C 2/26) Der Fall: Es ging um einen nur wenige Minu-
ten dauernden Drohnenflug, bei dem ein Hausdach im Zuge 
einer energetischen Sanierung vermessen werden sollte. 
Der Zeitpunkt dieser Maßnahme war zuvor den Bewohnern 
des Objekts mitgeteilt worden. Trotzdem beantragte der 
Inhaber einer Dachgeschosswohnung dagegen den Erlass 
einer einstweiligen Verfügung. Er sah durch das Erstellen 
von Bild- und Videodateien seine Persönlichkeitsrechte 
verletzt. Das Urteil: Das Gericht nahm eine Abwägung vor. 
Nach gründlicher Prüfung kam es zu dem Ergebnis, dass die 
schutzwürdigen Interessen des Dachgeschossbewohners 
nicht in unzumutbarem Umfang verletzt würden. Die recht-
zeitige Anmeldung des Drohnenfluges ermögliche es ihm, 
Maßnahmen gegen einen unerwünschten Blick in seine 
Wohnung zu treffen. Außerdem müsse man bedenken, dass 
die Alternative zu den Aufnahmen aus der Luft eine Einrüs-
tung des Gebäudes wären, was einen deutlich intensiveren 
Eingriff darstelle.
� PM LBS / Infodienst recht & Steuern
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Floragärten Naunhof – Wohnen, wo das Leben blüht

Die BUWOG FLORAGÄRTEN sind der erste Vertriebsabschnitt 
des Quartiers Nuwenhöfe. Direkt am Waldrand entstehen in 
einerüber 16.700 Quadratmeter großen, parkgleich gestal-
teten Anlage entstehen sechs Häuser mit insgesamt 120 
Eigentumswohnungen, eingebettet in sanfte Wiesen mit 
kleinen Wegen und vielen Bäumen, Blumen und Sträuchern. 
Die Architektur ist klar, zeitlos und offen gestaltet, die 
Gebäude stehen mit viel Abstand in einer parkähnlichen 
Grünanlage. So entsteht ein Wohnort mit Charakter: hell, 
grün, großzügig – und spürbar ruhig. Die Kombination aus 
Natur, Seenlandschaft, hochwertiger Architektur und guter 
Erreichbarkeit macht die Floragärten ideal für Eigennutzer, 
Familien und Kapitalanleger, die Wert auf Lage und Qualität 
legen.

Die Eigentumswohnungen in Naunhof sprechen unter-
schiedliche Zielgruppen an – vom Eigennutzer über Fami-

lien bis hin zu generationsübergreifenden Wohnkonzepten. 
Ob Singles, Paare oder Familien: Verschiedene Wohnungs-
größen von kompakten 1-Zimmer-Apartments bis zu groß-
zügigen 4- und 5-Zimmer-Wohnungen bieten Raum für in-
dividuelle Lebensentwürfe. Auch Eltern, die für ihre Kinder 
vorsorgen, oder erwachsene Kinder, die ihren Eltern ein 
altersgerechtes Zuhause ermöglichen möchten, finden hier 
passende Lösungen. Flexible Grundrisse, barrierearme Aus-
stattungen und ausreichend Platz für Homeoffice, Gäste 
oder Hobbys schaffen Wohnraum, der sich den Bedürfnissen 
jeder Lebensphase anpasst.

Lassen Sie sich persönlich beraten. IMMOBASE, Alexander 
George, ist Ihr Ansprechpartner vor Ort für dieses Wohnpro-
jekt.

nasa

EXKLUSIVER ANSPRECHPARTNER VOR ORT
IMMOBASE – Alexander George
📞📞📞 0163 2306156
🌐🌐 www.IMMOBASE-IMMOBILIEN.de

Jeden Mittwoch  16:00 – 19:00 Uhr  
vor Ort im Tiny House

👉👉 Jetzt Besichtigung vereinbaren

PROVISIONSFREI FÜR KÄUFER
Provision wird vom Verkäufer getragen
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Stimmungsvolle Lichtakzente für den Garten
Mit Solarenergie Atmosphäre schaffen und Licht tierfreundlich planen

Mit der blauen Stunde zwischen Tag und Nacht entfaltet 
der Garten eine besondere Magie. Wenn die Konturen der 
Bäume verschwimmen und die ersten Sterne sichtbar wer-
den, schlägt die Stunde der Lichtgestaltung. Die Gartenbe-

leuchtung kann heute mehr, als nur Wege auszuleuchten. 
Zugleich wächst das Bewusstsein dafür, Licht im Außen-
raum sparsamer und rücksichtsvoller einzusetzen. Gefragt 
sind deshalb Lösungen, die dank Solartechnik mit wenig 
Energie auskommen und die Tiere im Garten möglichst 
wenig stören.

Viel Atmosphäre mit wenig Aufwand
Eine individuell abgestimmte Beleuchtung im Außenbe-
reich ist ein echter Stimmungsaufheller. Das aufwendige 
Vergraben von Stromleitungen über das gesamte Grund-
stück ist dabei schon lange überflüssig. Moderne Systeme 
verbinden Flexibilität mit einfacher Handhabung. Anbieter 
wie Paulmann setzen dabei auf Lösungen, die mit einem 
zentralen Stromanschluss und ergänzender Solartechnik 
arbeiten, beispielsweise das Plug & Shine System. Ist der 
im Solarpanel integrierte Speicher nach mehreren Stun-
den erschöpft, wechselt das System automatisch auf den 
Netzbetrieb. Unter www.paulmann.de finden sich weitere 
Informationen zu dem System. Ob punktuelle Strahler, die 
Lieblingspflanzen anleuchten, flache LED-Strips zur Ak-
zentuierung von Bodenkanten und Beeten oder Lichter-
ketten für Geländer, bei der Lichtplanung kann sich die 
eigene Kreativität frei entfalten. Für die Sicherheit auf 
Wegen sorgen Pollerleuchten, während Einbauleuchten 
im Boden diskrete Orientierungspunkte setzen. 

Tierfreundliches Licht im Garten
Neben dem Lichtambiente steht gerade im Garten das 
Thema Nachhaltigkeit im Mittelpunkt. Die Solarleuchte 
Soala besteht zu 60 Prozent aus recyceltem Kunststoff 
und gewinnt ihre Energie autark. Nachhaltig wird Garten-
beleuchtung aber vor allem dann, wenn sie sparsam ein-
gesetzt wird: lieber punktuell als flächig, lieber zeitlich 
begrenzt als die ganze Nacht. Denn künstliche Beleuch-
tung beeinflusst Insekten, Vögel und andere nachtaktive 
Tiere. Dämmerungssensoren, Timer und andere Steuerun-
gen können dabei helfen, Licht nur dann bereitzustellen, 
wenn es wirklich gebraucht wird. Tipp: Je höher der Rot-
anteil im Licht ist, desto weniger anziehend wirkt es auf 
Insekten. Experten raten daher zu warmweißen Farbtem-
peraturen unter 3.000 Kelvin. Das Goldlicht mit 2.200 Kel-
vin ist gemütlich und hat eine geringe Anlockwirkung. Um 
den natürlichen Lebensraum nicht zu stören, sollte man 
auf indirekte Beleuchtung setzen und niemals Brut- oder 
Nistplätze direkt anstrahlen. Ebenso wichtig sind dunkle 
Zonen, in die sich Tiere ungestört zurückziehen können. 
So entsteht ein Außenraum, der Atmosphäre schafft, ohne 
seine eigene Nacht zu verdrängen.

djd

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Eine individuell geplante Gartenbeleuchtung bringt Wohlfühlstimmung 
in den Außenbereich. (Foto: djd/Paulmann)

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik
Alte Leipziger Straße 27 * 04827 Machern
Tel.: 034292-68318 * Fax: 034292-73808
E-Mail: ruehlmann-machern@t-online.de

www.gartentechnik-ruehlmann.de

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr, Samstag: 9:00 – 12:00 Uhr

• Unsere Leistungen:
• Vertrieb u. Service von Garten- u. Forsttechnik
• Vermietung v. Geräten
• Verleih Großhäcksler bis 15 cm 
• Reparaturdienst von Rasenmähern, Kleintraktoren,  

Rasentraktoren, Motorsägen, Sensen etc.
• Sägekettenschärfdienst
• Ersatzteilverkauf

Solo by Al-Ko   
Rasentraktor z. B. T15-93.3 HD-A, 
4 Jahre Garantie, 15 PS, 93 cm Schnittbreite, 
hydr. Fahrantrieb, elektr. Messerkupplung
betriebsbereit u. Anlieferung frei Haus

Robolinho Solo by Al-Ko
   Für jeden Garten die richtige Größe
- einfache Bedienung durch Al-Ko APP über W-Lan
- hohe Wendigkeit, geringes Gewicht, Flüsterleise
- meistert Steigungen bis 45°
- für Gärten bis 2.000 m2

- 4 Jahre Garantie

ab 3.049,00 €
gültig bis 30.6.26

so lange der Vorrat reicht

ab 790,00 €gültig bis 30.6.26so lange der Vorrat reicht
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GARDINEN I DEKOSTOFFE I POLSTERUNGEN I SONNENSCHUTZ I BODENBELÄGE I PARKETT I TAPETEN

Terrassendielen
aus Holz und WPC

incl.
Untergrundaufbau

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik
Alte Leipziger Str. 17 | 04827 Machern
Tel.: 034292-68318 | Fax: 034292-73808
E-Mail: ruehlmann-machern@t-online.de
www.gartentechnik-ruehlmann.de

Mo-Fr
08-17 Uhr

Sa
09-12 Uhr

Unsere Leistungen:
• Verkauf v. Segway u. Alko Mährobotern, Vermietung von Geräten
• Schärfdienst für Sägeketten, Messer etc.
• Ersatzteilverkauf für Mäher, Sägen, Traktoren
• Reperaturdienst von Rasenmähern, Kleintraktoren, Motorsägen, 
      Sensen etc.

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik

Wo der Rasen nicht will
Was bei Schatten, Trockenheit und verdichteten
Böden helfen kann
Dort, wo alte Bäume ihre Schatten werfen oder die Mittagssonne 
brennt, will oft kein Gras gedeihen. Viele Gartenbesitzerinnen und 
Gartenbesitzer kennen solche Problemzonen. Doch auch schwie-
rige Standorte müssen nicht automatisch kahl bleiben oder dem 
Moos überlassen werden. Ob wenig Licht, extreme Trockenheit 
oder ein stark verdichteter Boden, mit der richtigen Strategie kann 
auch unter widrigen Umständen ein ansehnlicher Rasen wachsen. 
Der erste Schritt dabei ist, die Pflege auf die jeweiligen Bodenver-
hältnisse anzupassen.

Schattenlagen richtig einschätzen
Besonders Schattenlagen auf Nordseiten oder in Bereichen unter 
ausladenden Baumkronen bereiten oft Probleme. Lichtmangel ist 
hier das Hauptproblem. In der Folge werden die Gräser schwächer, 
dünnen aus und verlieren schließlich den Konkurrenzkampf gegen 
das anspruchslosere Moos. Die Lösung liegt dann nicht in einer 
erhöhten Düngergabe, betonen etwa die Greenbase-Fachhändler, 
sondern in der Wahl des richtigen Saatguts. Spezieller Schatten-
rasen ist darauf ausgelegt, mit deutlich weniger Licht auszukom-
men. Zusätzlich sollte die Schnitthöhe angepasst werden: Wer den 
Rasen auf über fünf Zentimeter stehen lässt, bietet den Gräsern 
mehr Blattfläche zur Lichtaufnahme. Zudem ist es wichtig, eher 
zurückhaltend zu düngen und im Herbst regelmäßig das Laub zu 
entfernen, um Lichtmangel, Staunässe und Schimmelbildung vor-
zubeugen. Weitere nützliche Tipps für Gartenbesitzende bietet 
etwa das Rasen-ABC unter www.greenbase-shop.de. Hier finden 
sich außerdem rund 300 Fachhändler im gesamten Bundesgebiet 
für eine individuelle Beratung. 

Trockenheit und Hitze bewältigen
Ganz andere Anforderungen stellen trockene und sonnige Standor-
te in Südlagen. Hier geraten die Gräser in den heißen Sommermo-
naten unter massiven Stress. Wassermangel und hohe Temperatu-
ren führen bei flach wurzelnden Sorten schnell zu Trockenschäden 
und kahlen Stellen. Hier können Trockenrasenmischungen sinnvoll 
sein, deren Wurzeln tiefer reichen. Bei der Bewässerung gilt das 
Prinzip: lieber seltener, dafür aber durchdringend wässern. Das regt 
die Pflanzen dazu an, ihre Wurzeln in tiefere, feuchtere Erdschich-
ten auszustrecken. Tipp: Eine Schnitthöhe von vier bis fünf Zenti-
metern dient als natürlicher Sonnenschutz. 

djd

Ein Vertikutieren beseitigt Moos und lässt den Rasen wieder durchatmen. 
(Foto: djd/www.greenbase.de)
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Fehler bei der privatschriftlichen Testamentserrichtung vermeiden (Teil 1)
In der Regel sind Personen, die ein Testament privatschrift-
lich (= eigenhändig) für sich errichten (= Testierende), nicht 
juristisch vorgebildet.

Bei der Testamentserrichtung auftretende Fehler u. ä. kön-
nen jedoch dazu führen, dass der tatsächliche testamen-
tarische Wille des Testierenden nicht umgesetzt wird bzw. 
werden und das Testament im schlimmsten Fall sogar un-
wirksam sein und damit zur Maßgeblichkeit eines älteren, 
früher errichteten Testaments und / oder zum Eintritt der ge-
setzlichen Erbfolge führen kann.

Es gilt daher Fehler zu vermeiden, damit das Testament 
seine vollständige Wirkung entsprechend dem aktuellen 
Willen des Testierenden entfalten kann.

Welche Fehler das im Wesentlichen sein können und worauf 
bei der eigenhändigen Testamentserrichtung besonderes 
Augenmerk gerichtet werden sollte, soll Gegenstand dieses 
und eines Folgebeitrages sein. In diesem Artikel soll es im 
Wesentlichen um formale sowie um sonstige Testamentser-
richtungsfehler gehen, während sich ein in Kürze erschei-
nender weiterer Artikel mit inhaltlichen Fehlern beschäfti-
gen wird.

I.	 Vorab: Bereits das Nichterstellen eines Testaments kann 
einen großen Fehler darstellen, da im Falle des Nicht-
vorhandenseins letztwilliger Verfügungen die gesetzliche 
Erbfolge einträte. Diese kann zu komplizierten Situatio-
nen führen und lässt Erbengemeinschaften entstehen, 
was die Wahrscheinlichkeit von streitigen Erbauseinan-
dersetzungen erhöht.

II.	 formale Fehler, die zur Teil- und / bzw. sogar gänzlichen 
	 Testamentsunwirksamkeit führen können
1. 	Nicht (vollständige) handschriftliche privatschriftliche Tes-

tamentserrichtung sowie Errichtung mittels PC oder an-
derweitig maschinell sind nicht wirksam. Ort und Datum 
sollten im Testament ebenfalls handschriftlich fixiert 
werden. 

2. 	fehlende Unterschrift des Testierenden macht das Testa-
ment grundsätzlich unwirksam

3. 	unklare Testamentsstruktur: Die erforderliche Einheitlich-
keit des Testaments sollte bei mehreren Testamentsseiten 
durch fortlaufende Nummerierungen und Unterschriften 
des Testierenden unter jeder Testamentsseite sicherge-
stellt werden.

III. Sonstige Fehler
1. 	unterbleibende Testamentsaktualisierung: Grundsätzliche 

Änderungen der Lebenssituation, z. B. Hinzutreten / Weg-
fall von Kindern, Enkelkindern etc., Eheschließung, Ehe-
scheidung etc. können zur Erforderlichkeit von Testa-
mentsänderungen führen.

2.	 Unsichere / unbekannte Testamentsaufbewahrung, Nicht-
auffinden bzw. Abhandenkommen etc. des Testaments kann 
ebenfalls zur Nichtumsetzung des letzten testamentari-
schen Willens des Testierenden führen. Empfehlenswert 
ist daher die öffentliche Inverwahrunggabe des Origi-
naltestaments beim zuständigen Nachlassgericht, was 
zusätzlich mit einer digitalen Meldung zum Zentralen 
Testamentsregister verbunden ist.

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht

Recht

– Anzeige –

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt kei-
ne rechtlich verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

Herr Dylong berät Sie gern zu rechtlichen Fragen.

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

Ehescheidungsrecht 
Arbeitsrecht
Erbrecht

Interessenschwerpunkte

Grundstückssrecht
Straf- und 
Bußgeldsachen

Braustraße 32

04821 Brandis

Fon 034292 77691  

E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Fax 034292 77692

„Ich war‘s nicht – ganz sicher“

Laut einer YouGov-Umfrage von 2024 ist schon jeder zehnte 
Erwachsene in Deutschland Opfer von Identitätsdiebstahl 
geworden. Die Folgen sind oft gravierend: Kriminelle kön-
nen im Namen der Betroffenen Schulden machen, Bank-
konten leer räumen oder betrügerische Transaktionen mit 
Kreditkarten durchführen. Helfen kann im Fall der Fälle 
eine Rechtsschutzversicherung. Ein Rechtsschutz für Strei-
tigkeiten im Zusammenhang mit dem Internet, bündelt alle 
Leistungen zum Schutz vor Cyberkriminalität. Dazu zählen 
neben Identitätsmissbrauch auch Reputationsschäden, 
Missbrauch von Zahlungsmitteln oder Cyber-Mobbing. Die 
Versicherung übernimmt beispielsweise Kosten für Anwäl-
te, Gerichtsverfahren und Schadenersatzforderungen.
� djd
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Ein Baum für immer: Waldführungen helfen bei Wahl der letzten Ruhestätte
Eine Waldbestattung entspricht dem Wunsch vieler Men-
schen nach einer naturnahen, überkonfessionellen letzten 
Ruhestätte. Hier ruht die Asche der Toten in biologisch ab-
baubaren Urnen unter Bäumen, die über Jahrzehnte hinweg 
als natürlicher Ort des Gedenkens bestehen bleiben. Wer 
sich darüber informieren möchte, kann sich bei geführten 
Waldrundgängen vorab einen konkreten Eindruck verschaf-
fen. Der Anbieter FriedWald etwa unterhält in Kooperation 
mit Kommunen, Kirchen und Forstverwaltungen rund 100 
solcher Bestattungswälder in ganz Deutschland. Mehrmals 
im Monat führen die Försterinnen und Förster Interessierte 

durch ihr „Revier“. Dabei bieten Waldführungen auch die 
Möglichkeit, vor Ort seinen persönlichen Wunsch-Bestat-
tungsbaum zu finden. Infos unter www.friedwald.de

djd

Eine Försterin unterstützt bei der Suche nach dem passenden Beiset-
zungsbaum im Wald. (Fotos: DJD/FriedWald)
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